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Liebes Lünen!

Das Kinofest Lünen Nr. 32 - nach einer kleineren, aber bejubelten Ausgabe im vergangenen Jahr kommt das Festival an der Lippe nun so groß und 
umfangreich daher wie nie zuvor. Erstmals stehen Lünens bekanntester Kulturveranstaltung alle Säle der Cineworld zur Verfügung! Das wird nicht nur 
der ohnehin unnachahmlichen Festival-Atmosphäre dienlich sein, sondern sich auch ganz erheblich beim Umfang des Programms bemerkbar machen. 
Und Wettbewerbsfilme werden nun erstmals je zwei Mal gezeigt werden können. So bekommen alle Cineasten die Möglichkeit, ihren persönlichen 
Filmfahrplan individueller und deutlich flexibler ohne Überschneidungen zusammenzustellen.

Die Lüdia hat eine Schwester bekommen - die Nike! Und die steht für den Preis für das Lebenswerk, dotiert mit 15.000 €. Dieser Preis wird in 2022 
erstmals an eine Filmgröße verliehen, deren jahrzehntelanges Schaffen in der Filmwelt Fußabdrücke gewaltigen Ausmaßes hinterlassen hat. Wir sind 
sehr stolz und glücklich über den hohen Besuch, der uns bei der Eröffnungsfeier ins Haus steht, denn der Preis für das Lebenswerk wird bereits am  
Mittwoch, 23.11., im Rahmen der Kinofest-Eröffnung verliehen! Das geschieht natürlich in Anwesenheit des Preisträgers und das ist niemand  
Geringeres als Mario Adorf!

Unser Dank gilt allen Förderern, Sponsoren, Unterstützern und Helfern, ohne die das Kinofest Lünen nicht stattfinden könnte!

Meinolf Thies & Lutz Nennmann 
Veranstalter des Kinofestes & Betreiber der Cineworld Lünen

Max Biela  
Operativer Kinofestleiter &  
Assistent der Geschäftsführung

Sonja Hofmann  
Festivalleiterin

Liebe Kinofest-Familie,

seit 32 Jahren gibt es nun diese Großfamilie, bestehend aus treuen Zuschauern, von denen etliche von Anfang an dabei sind, aus verlässlichen Förderern 
und überzeugten Sponsoren, die seit Jahren ohne mit der Wimper zu zucken ihr Portemonnaie zücken, aus vielen Freunden aus der Filmbranche, die 
uns ihre Sympathie und Anerkennung zeigen und aus Kinofestmachern, die die Ärmel hochkrempeln und unermüdlich alles möglich machen, damit 
die Filme reibungslos über die Leinwand gehen, die Gäste glücklich sind, und das Publikum ergriffen ist.

Wenn man das vergangene 31. Kinofest nochmals Revue passieren lässt, dann fällt besonders auf, dass die Zwangspause offensichtlich die einzelnen 
Familienmitglieder nicht auseinandergetrieben hat.  Im Gegenteil: So hat die neue Kinofestleiterin, Sonja Hofmann, im Schulterschluss mit Meinolf 
Thies, Lutz Nennmann und Max Biela, „das Ding geschaukelt“, so als wenn sie schon lange zur Familie gehören würde.

Aufs Familientreffen beim 32. Kinofest freuen wir uns sehr und rufen „Glück auf“ in die Runde!

Herzlichst 

Dr. Anke Höwing und Mike Wiedemann
(Ehrenrat des Kinofestes Lünen) 
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Liebe Freundinnen und Freunde des  
Kinofestes Lünen,

wenn ich in diesen Tagen auf dem Weg in 
mein Büro an der Cineworld vorbeikomme, 
dann habe ich dieses besondere Gefühl: Das 
Kinofest-Gefühl! Stammgäste unseres Kino-
festes kennen das. 

Das Kinofest ist in vielfacher Hinsicht ein besonderes Festival. Ein Fest für 
den deutschen Film, das nicht nur in der Filmbranche den Namen unserer 
Stadt über die Grenzen hinaus strahlen lässt. Aber auch ein Festival, das 
trotz aller Erfolge „auf dem (roten) Teppich“ geblieben ist. Familiär, gemüt-
lich und freundlich. Eben Lünen.

Zu verdanken haben wir das all jenen, die sich mit viel Herzblut für unser
Filmfestival einsetzen: Sponsorinnen und Sponsoren. Denen, die den Weg in
der Vergangenheit bereiteten. Und denen, die bereits zum zweiten Mal die
Regie übernehmen: Cineworld-Betreiber Meinolf Thies und Lutz Nennmann
mit ihrer Festivalgesellschaft mit Kinofest-Leiterin Sonja Hofmann und dem 
operativen Kinofestleiter Max Biela. Ich finde, Ihr Einsatz ist eine oscarreife – 
oder besser noch Lüdia-reife – Leistung

Liebe Kinofest-Fans, nun wünsche ich Ihnen viel Freude, eindrucksvolle Film-
Momente und abseits der Leinwand gute Gespräche.
„Klappe und Action“ für das 32. Kinofest! 

Ihr Jürgen Kleine-Frauns
Bürgermeister der Stadt Lünen

Das 32. Kinofest Lünen steht wieder ganz 
im Zeichen des deutschen Films. Zwischen 
Ruhrgebiet und Münsterland kommt an fünf 
Tagen im November zusammen, was zu-
sammengehört: Kino- und Filmschaffende 
und vor allem das Publikum.

Dass Film und Kino in diesem Jahr wieder 
ausgiebig gefeiert werden können, verdanken 

wir vor allem dem Team um Meinolf Thies, Lutz Nennmann, Sonja Hofmann, 
Max Biela und ihrem Engagement. Und zwei Neuerungen gibt es auch:

Das Programm in der Cineworld Lünen wird für die Festivalbesucher:innen 
aufgestockt und das gesamte Kino steht exklusiv dem Festvial zur Ver-
fügung. Außerdem wird im Rahmen der Eröffnung eine „Lüdia für das 
Lebenswerk“ ausgelobt – wir freuen uns sehr!

Herzlichen Dank dem Festival, der Stadt Lünen und ihren kinobegeister-
ten Bürgerinnen und Bürgern. Ihnen allen wünsche ich ein wunderbares 
Kinofest und eine tolle Zeit in Lünen!

Petra Müller
Geschäftsführerin der Film- und Medienstiftung NRW

Die Zukunft fährt elektrisch.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstr. 120, 70372 Stuttgart

Niederlassung Lünen, Lindenplatz 3, 44532 Lünen

Telefon 02306 2400-0, www.luenen.mercedes-benz.de
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DAS KINOFEST MACHT HUNGRIG!
Stärken Sie sich an den Festival-Tagen Donnerstag, Freitag und Samstag mit unserem Angebot zum Schlemmen:

Gulaschsuppe (glutenfrei) 
mit viel Rindfl eisch & Brötchen 9,90 €

Tomatencremesuppe (glutenfrei)
vegetarisch, mit Brötchen 8,90 €

DONNERSTAG

Currywurst
mit Brötchen 8,90 €

Currywurst
vegetarisch, mit Brötchen 8,90 €

SAMSTAG

Grünkohl (glutenfrei)
mit Kartoffel- und Mettwursteinlage 11,90 €

Grünkohl (glutenfrei)
vegetarisch 10,90 €

FREITAG

Angebot Weine 11

UND DURSTIG MACHT DAS KINOFEST AUCH!
Gönnen Sie sich an den Festival-Tagen Donnerstag, Freitag & Samstag einen guten Tropfen! Wir haben bei Winzern unseres Vertrauens für Sie eingekauft: 

Je 0,15 l Glas 

4,80 € 

UNSER TIPP!
Je 0,75 Ltr.-Flasche nur 18,90 € 

Sie sparen gegenüber dem 
glasweisen Kauf über 5,00 €!

• St. Antony Rosé
(Pinot Noir & Blaufränkisch, Nierstein am Rhein,

 Demeter-Bio-zertifi ziert)

• Ruggeri Giall‘Oro Prosecco Superiore 
(Valdobbiadene in Venetien, Italien)

• Krug Chardonnay Reserve 
(Gumpoldskirchen, Österreich)

• Impossible Red von Laborie 
(80% Pinotage und 20% Shiraz, Südafrika)



12 Impressionen aus 2021

DAS KINOFEST ERLEBEN 
Verpassen Sie nicht die Kinofest-Eröffnungsfeier mit Empfang, thematischen Buffet-Stationen, Eröffnungsfilm, anschließender Party und vielem mehr. Werden Sie 
Zeuge, wenn erstmals beim Kinofest Lünen während der Eröffnungsfeier der Preis für das Lebenswerk verliehen wird in persönlicher Anwesenheit des diesjährigen 
Preisträgers Mario Adorf!
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Impressionen der Kinofest-Eröffnung 2021
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Mi 23.11.  
18.00 Uhr Empfang
19.30 Uhr Veranstaltungsbeginn im Saal

Spielfilm
D 2022 

107 Min.

DIE ERÖFFNUNGSFEIER
FILM: ORPHEA IN LOVE

Die Eröffnung des 32. Kinofests Lünen wird besonders glanzvoll, denn zum 
Auftakt wird erstmals der Preis für das Lebenswerk verliehen. Sie können dabei 
sein, wenn Mario Adorf die „Nike“ in Empfang nimmt.

Einlass, Empfang und Buffet ab 18.00 Uhr! Offizielle Kinofesteröffnung 
mit Preisverleihung für das Lebenswerk und Film in den Kinos 3, 4 und 
5 um 19.30 Uhr.

Als Eröffnungsfilm wird „Orphea in Love“, der neue Film von Axel Ranisch, 
präsentiert, der auch ins Rennen um die Lüdia geht. „Eine ganz große Feier der 
Liebe und der Musik“, schrieb die Süddeutsche Zeitung nach der umjubelten 
Premiere an der Bayerischen Staatsoper. Der Film erzählt die Liebesgeschichte 
zwischen der Träumerin Nele und dem Kleinkriminellen Kolya und von der großen 
Chance, die sich für Nele auftut, als der Operndiva Adela bei einer Aufführung 
von „Madame Butterfly“ die Stimme versagt …

Regie: Axel Ranisch ∫ Buch: Sönke Andresen, A. Ranisch ∫ Kamera: Dennis 
Pauls ∫ Schnitt: Milenka Nawka, Federico Neri ∫ Musik: Martina Eisenreich ∫ 
Darsteller:innen: Christina Grosse, Ursula Werner, Ursina Lardi, Heiko Pinkow-
ski, Christian Steiffen ∫ Produzent:innen: Anne Baeker, D. Pauls, H. Pinkowski, 
A. Ranisch ∫ Produktion: Sehr gute Filme, schöne neue filme, EuroArts Music, 
Bayerische Staatsoper ∫ Verleih: missingfilms

Eröffnungsfeier
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Kurzfristige Programmerweiterungen durch Zusatzvorstellungen sind bei entsprechend hoher Nachfrage möglich. 
Bitte informieren Sie sich über unsere Social-Media-Kanäle und auf www.Kinofest.Film!  

Lebenswerk
18.30 Uhr
Es hätte schlimmer 
kommen können
103 Min.

Fokus Schweiz
18.45 Uhr
Die Kunst der Stille
82 Min.

Kinofest Spezial
21.10 Uhr
Der Russe ist einer, 
der Birken liebt
105 Min.

Lüdia
21.00 Uhr
Orphea in Love
107 Min.

Lebenswerk
16.00 Uhr
Die verlorene Ehre 
der Katharina Blum
106 Min.

Lüdia
17.30 Uhr
The Ordinaries
120 Min.

Rakete
17.45 Uhr
One in a Million
84 Min.

KF Spezial  
Hochschule
20.00 Uhr
Living your Life
90 Min.

KF Spezial  
Hochschule
15.00 Uhr
Kurzfilme BUW
80 Min.

Kinofest Spezial
18.00 Uhr
Der Russe ist einer, 
der Birken liebt
105 Min.

Fokus Schweiz
19.00 Uhr
Prinzessin
101 Min.

Lüdia
20.30 Uhr
Liebe Angst
81 Min.

KINO
2

KINO
1

KINO
3

KINO
4

KINO
5

Mittwoch, 23. Nov

Einlass, Empfang und 
Buffet ab 18.00 Uhr!

Offizielle Kinofest- 
eröffnung in den  
Kinos 3, 4 und 5  
um 19.30 Uhr!

Eröffnungsfilm:
Orphea in Love
107 Min.

ERÖFFNUNGSFEIER

My 
private 
Cine-
world

  Lüdia /  Rakete /  Kurzfilme /  Kinofest Spezial /  Fokus Schweiz /  Lebenswerk

Rakete
15.30 Uhr
Platzen
86 Min.

Fokus Schweiz
15.15 Uhr
Die Kunst der Stille
82 Min.

Lüdia
20.15 Uhr
Wann kommst du meine 
Wunden küssen
115 Min.

Uhrzeit 15.00 Uhr 16.00 Uhr 17.00 Uhr 18.00 Uhr 19.00 Uhr 20.00 Uhr 21.00 - 23.00 Uhr

Branchenpanel 
11.00 Uhr
Perspektiven für 
den Nachwuchs
90 Min.

Lüdia
20.30 Uhr
Servus Papa, 
See You In Hell
116 Min.

Lüdia
18.15 Uhr
Wann kommst du meine  
Wunden küssen
115 Min.

Kinofest Spezial
19.00 Uhr
Olaf Jagger
95 Min.

Wettbewerb  
Kurzfilm
21.30 Uhr
10 Kurzfilme
89 Min.

Lebenswerk
17.00 Uhr
Die Libelle und das 
Nashorn
83 Min.

Rakete
17.15 Uhr
Kalle Kosmonaut
99 Min.

Rakete
14.45 Uhr
Himbeeren mit Senf
87 Min.

Fokus Schweiz
18.00 Uhr
Loving Highsmith
83 Min.

KF Spezial Hochschule
15.00 Uhr
Kurzfilme  
FH Dortmund + BUW
94 min

Lüdia
18.30 Uhr
Human Flowers  
of Flesh
106 Min.

Kinofest Spezial
16.00 Uhr
Everything Will Change
93 Min.

Lüdia
14.30 Uhr
The Ordinaries
120 Min.

Lüdia
17.30 Uhr
Liebe Angst
81 Min.

KF Spezial Hochschule
19.30 Uhr
Intern + Sleep Paralysis
85 Min.

Fokus Schweiz
21.15 Uhr
Soul of a Beast
110 Min.

KINO
2

KINO
1

Uhrzeit

KINO
3

KINO
4

KINO
5

My 
private 
Cine-
world

11.00 - 14.00 Uhr 15.00 Uhr 16.00 Uhr 17.00 Uhr 18.00 Uhr 19.00 Uhr 20.00 Uhr

Lüdia
20.15 Uhr
Drei Winter
136 Min.

21.00 - 23.00 Uhr
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Kurzfristige Programmerweiterungen durch Zusatzvorstellungen sind bei entsprechend hoher Nachfrage möglich. 
Bitte informieren Sie sich über unsere Social-Media-Kanäle und auf www.Kinofest.Film!  

Kinofest Spezial
22.30 Uhr
Everything Will 
Change
93 Min.

Kinofest Spezial
20.20 Uhr
Mutter
88 Min.

Branchenpanel; 10.30 Uhr, 90 Min.
Stand der Dinge: Deutscher Film

Branchenpanel; 12.30 Uhr, 90 Min.
Stand der Dinge: Schweizer Film

Ukraine Spezial
11.00 Uhr
Clara und der 
magische Drache
85 Min.

Rakete
15.15 Uhr
Geschichten vom 
Franz
78 Min.

Kinofest Spezial
17.10 Uhr
Dancing Pina
111 Min.

Lüdia
20.15 Uhr
Alle wollen geliebt 
werden
80 Min.

Kinofest Spezial
17.30 Uhr
Mutter
88 Min.

Rakete
15.00 Uhr
Lucy ist jetzt Gangster
89 Min.

Kinofest Spezial
20.00 Uhr
AEIOU
104 Min.

Fokus Schweiz
15.45 Uhr
Unrueh
95 Min.

Lüdia
18.00 Uhr
Auf der Suche nach Fritz 
Kann
100 Min.

Fokus Schweiz
20.45 Uhr
Atlas
88 Min.

Lüdia
15.30 Uhr
Servus Papa, See You In Hell
116 Min.

Kinofest Spezial
20.30 Uhr
Mein gestohlenes 
Land
93 Min.

Fokus Schweiz
18.15 Uhr
La Ligne
101 Min.

Fokus Schweiz
17.20 Uhr
La Mif
112 Min.

Lüdia
19.45 Uhr
Human Flowers 
of Flesh
106 Min.

Lüdia
14.15 Uhr
Drei Winter
136 Min.

 Lüdia /  Rakete /  Kurzfilme /  Kinofest Spezial /  Fokus Schweiz  /  Lebenswerk

KINO
2

KINO
1

Uhrzeit

KINO
3

KINO
4

KINO
5

My 
private 
Cine-
world

10.30 - 14.00 Uhr 15.00 Uhr 16.00 Uhr 17.00 Uhr 18.00 Uhr 19.00 Uhr 20.00 Uhr 21.00 - 00.00 Uhr

Lüdia
11.00 Uhr
Alle wollen geliebt 
werden
80 Min.

Lebenswerk
10.30 Uhr
Lola
115 Min.

Sonntag, 27. Nov 2022

Einlass und Empfang 
ab 13.00 Uhr!

Die Preisverleihung in 
Kino 5 mit anschließendem 
Film-Event beginnt um 
14.00 Uhr!

Abschlussfi lm:
Menschen am Sonntag
mit Live-Vertonung des 
Stummfi lmklassikers durch 
Tobias Thomas (DJ, Musik-
produzent und -journalist) 
und Phillip Jondo (DJ-Artist)

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

KINO
2

KINO
1

Uhrzeit

KINO
3

KINO
4

KINO
5

My 
private 
Cine-
world

10.00 Uhr 11.00 Uhr 12.00 Uhr 13.00 Uhr 14.00 Uhr 15.00 Uhr

Lüdia
10.45 Uhr
Auf der Suche nach Fritz 
Kann
100 Min.
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DIE PREISVERLEIHUNG
FILM: MENSCHEN AM SONNTAG

Verpassen Sie nicht die Kinofest-Abschlussveranstaltung mit Empfang, der 
Preisverleihung mit vielen Gästen und einem ganz besonderen Event als  
Abschluss-Filmvorführung!

Einlass und Empfang ab 13.00 Uhr! Offizielle Preisverleihung und Abschluss-
Event in Kino 5 um 14.00 Uhr!

Im Sommer 1929 filmte eine Gruppe junger Film-Enthusiasten – dabei waren 
Robert Siodmak, Billy Wilder, Fred Zinneman und viele andere spätere Holly-
woodgrößen – Berliner bei ihren Freizeitvergnügen. Durchsetzt mit dokumenta-
rischen Bildern der Stadt entstand eine wunderbare Sommergeschichte über das 
Lebensgefühl der Berliner Ende der 1920er-Jahre.

Neu vertont wurde der Stummfilmklassiker von Tobias Thomas und Phillip Jondo. 
Beide kommen aus der elektronischen Clubmusik. Der musikalischen Neuver-
tonung von Klassikern der Stummfilmgeschichte nähern sie sich mit den Mitteln 
des DJs: Musik aus verschiedenen Genres und Zeiten wird zu einem kunstvollen 
Mosaik zusammengefügt und sekundengenau wie eine neue erzählerische 
Matrix über den Film gelegt. So entsteht eine neuartige Betrachtungsweise des 
Films, man sieht ihn „mit anderen Augen“. Live modulieren und bearbeiten 
die beiden ihre Filmmusik mit Effekten, zusätzlichen Geräuschen und Klängen.

Regie, Schnitt: Robert Siodmak ∫ Buch: Billy Wilder ∫ Kamera: Eugen Schüfftan ∫ 
Neuvertonung: Tobias Thomas, Phillip Jondo ∫ Darsteller:innen: Erwin Splettstößer, 
Brigitte Borchert, Wolfgang von Waltershausen, Kurt Gerron ∫ Produzenten: 
Moritz Seeler, Edgar G. Ulmer ∫ Produktion: Filmstudio 1929 ∫ Verleih: Atlas Film

SA 27.11.  
13.00 Uhr Empfang
14.00 Uhr Veranstaltungsbeginn im Saal

Spielfilm
D 1929 

74 Min.



 WIR GRATULIEREN 
   MARIO ADORF 
  ZUM EHRENPREIS FÜR SEIN   
     LEBENSWERK!

1969 Lola 1975 Die verlorene Ehre der Katharina Blum 2012 Die Libelle und das Nashorn
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ALLE WOLLEN GELIEBT WERDEN
Das viel gelobte Spielfi lmdebüt von Katharina Woll, überragend besetzt unter 
anderem mit Anne Ratte-Polle und Ulrike Willenbacher, der Gewinnerin des 
Lüner Schauspielpreises 2021.

Psychotherapeutin Ina ist immer für alle da, doch jetzt hat sie einen ganz schlech-
ten Tag erwischt: Es ist brütend heiß, Ina merkt, etwas stimmt nicht mit ihr. Doch 
sie hat keine Zeit, sich darüber den Kopf zu zerbrechen: In der Praxis warten 
die Patienten:innen, ihre Tochter droht zum Vater zu ziehen, ihr Freund will nach 
Finnland auswandern und ihre egozentrische Mutter – glänzend verkörpert von 
Ulrike Willenbacher – feiert den 70sten. Ina will es allen recht machen. Doch 
dann kommt alles anders.

Regie: Katharina Woll ∫ Buch: Florian Plumeyer, K. Woll ∫ Kamera: Matan Radin ∫
Schnitt: Kai Minierski ∫ Musik: Moritz Krämer ∫ Darsteller:innen: Anne Ratte-Polle, 
Lea Drinda, Ulrike Willenbacher, Urs Jucker, Hassan Akkouch ∫ Produzent:innen:
Markus Kaatsch, Nina Poschinski, Michael Grudsky, K. Woll ∫ Produktion: Zeit-
geist Filmproduktion, dffb ∫ Verleih: Camino Filmverleih

SA 26.11. 20.15 Uhr
SO 27.11. 11.00 Uhr

Spielfi lm
D 2022 

80 Min. SA 26.11. 18.00 Uhr
SO 27.11. 10.45 Uhr

Dokumentarfi lm
D/POL/ARG 2022 

100 Min.

AUF DER SUCHE NACH FRITZ KANN
Marcel Kolvenbach folgt in seinem Film den Spuren des ersten Mannes seiner 
Großmutter. Fritz Kann wurde 1942 – genau neun Monate vor der Geburt des 
Vaters des Filmemachers – deportiert und von den Nazis ermordet. Ist Marcel 
Kolvenbach der Enkel von Fritz Kann oder verdankt er seine Existenz dem Um-
stand, dass Fritz Kann deportiert und ermordet wurde?

Die Suche führt von einem ehemaligen Schlachthof in Düsseldorf über Polen 
nach Argentinien und zurück, nach Ost-Berlin. Die Choreografi e der israelischen 
Tänzerin Reuth Shemesh schafft dabei einen imaginären Raum, der die Lücken 
in der Familiengeschichte neu interpretiert. Schließlich trifft der Filmemacher auf 
Angehörige von Fritz Kann. Wird sich die Frage seiner Herkunft mit ihrer Hilfe 
beantworten lassen?

Regie: Marcel Kolvenbach ∫ Kamera: Katja Rivas Pinzon ∫ Musik: Cassis B Staudt 
∫ Regie Tanz, Choreografi e: Reut Shemesh ∫ Wissenschaftliche Beratung: Joachim 
Schröder ∫ Produktionsleitung: Tessa Langhans ∫ Produktion: publicnomad ∫
Verleih: Real Fiction Filmverleih

DREI WINTER
In einem Schweizer Alpendorf greift der zugezogene Marco dem Bergbauern 
Alois unter die Arme; auch beim Stammtisch lernt man den stämmigen Eistee-
trinker langsam schätzen. Anna wiederum kommt ursprünglich aus dem Dorf; ihre 
Tochter Julia stammt aus einer früheren Beziehung. Marco und Anna heiraten. 
Ihre Liebe ist behutsam und schön, sie beschwören sie mit einfachen Worten, 
können sie nicht fassen. Doch bald scheint Marco immer öfter die Kontrolle über 
seine Impulse zu verlieren …

In Michael Kochs Spielfi lm, den die Schweiz als ihren Beitrag für die Oscars 
2023 eingereicht hat, verschmelzen Natur und Mensch auf einzigartige Weise. 
Getragen von beeindruckenden Laiendarsteller:innen, folgt der Film dem Rhyth-
mus, den die Jahreszeiten vorgeben.

Regie, Buch: Michael Koch ∫ Kamera: Armin Dierolf ∫ Schnitt: Florian Riegel ∫
Musik: Tobias Koch, Jannik Giger ∫ Darsteller:innen: Michèle Brand, Simon Wiss-
ler, Elin Zgraggen, Daniela Barmettler, Josef Aschwanden ∫ Produzent: Christof 
Neracher ∫ Produktion: Hugofi lm Features, Pandorafi lm Produktion, SRF/SRG 
SSR, ARTE ∫ Verleih: Grandfi lm

HUMAN FLOWERS OF FLESH
Ein experimenteller Abenteuerfi lm: Ida lebt mit einer fü nfkö pfi gen Besatzung auf 
ihrem Segelschiff. Als sie in Marseille auf die Fremdenlegion trifft, steht sie einer 
verschlossenen Mä nnerwelt gegenü ber. Neugierig geworden, beschließt sie, 
deren Spuren ü ber das Mittelmeer zu folgen. Auf dem Weg nach Algerien, wo 
die Fremdenlegion bis 1962 ihr Hauptquartier hatte, verschwimmen Grenzen 
und Gewissheiten, wä hrend das Leben auf See ein besonderes gegenseitiges 
Verstä ndnis hervorbringt.

Wittmann nutzt eine Vielzahl fi lmischer Techniken, ihr Film steckt voller Zitate und 
Verweise, von der Medusa-Sage bis zu Claire Denis‘ legendärem „Beau Travail“ 
– und baut einen geradezu hypnotischen Sog auf, der den Zuschauer:innen viel 
Zeit lässt, sich in die Bilder hineinziehen zu lassen.

Regie, Buch, Kamera, Schnitt: Helena Wittmann ∫ Musik: Nika Son ∫ Darsteller:in-
nen: Angeliki Papoulia, Ferhat Mouhali, Gustavo de Mattos Jahn, Ingo Martens 
∫ Produzent:innen: Frank Scheuffele, Karsten Krause, Julia Cöllen ∫ Produktion:
Fünferfi lm, Tita Productions ∫ Verleih: Grandfi lm

FR 25.11. 18:30 Uhr
SA 26.11. 19:45 Uhr

Spielfi lm
D/F 2022

106 Min.FR 25.11. 20:15 Uhr
SA 26.11. 14:15 Uhr

Spielfi lm
D/CH 2022

136 Min.
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LIEBE ANGST
Eine sehr persönliche und intensive Familiengeschichte: Lore war sechs Jahre alt, 
als ihre Mutter nach Auschwitz deportiert wurde. Kim ist die Tochter von Lore. 
Lore schreibt von morgens bis abends Zeitungsartikel ab; ein Leben lang hat sie 
nicht gesprochen. Nicht über ihre Mutter, nicht über das Versteck, in dem sie 
überlebt hat. Und nicht über Tom, Kims Bruder, der sich das Leben genommen hat.

Kim hat ihre Musik, ihre Hunde, ihren Glauben, aber sie kämpft jeden Tag gegen 
die Angst, um ein Stück Normalität. Und Kim will reden. Über die Kindheit, über 
Tom, über beider beschädigtes Leben. Da ist viel Wut, aber auch eine Liebe 
zwischen Mutter und Tochter, die immer da war, aber nicht gelebt werden konnte.

Regie: Sandra Prechtel ∫ Buch: S. Prechtel, Kim Seligsohn ∫ Kamera: Susanne Schüle 
∫ Schnitt: Andreas Zitzmann ∫ Musik: Reinhold Heil, K. Seligsohn ∫ Produzent:innen: 
Mike Beilfuß, Urs Krüger, Annekatrin Hendel ∫ Produktion: Freischwimmer Film, 
IT WORKS Medien GmbH, rbb, RB ∫ Verleih: Real Fiction Filmverleih

DO 24.11. 20.30 Uhr
FR 25.11. 17.30 Uhr

Dokumentarfilm
D 2022 

81 Min. DO 24.11.
21.00 Uhr

Spielfilm
D 2022 

107 Min.

ORPHEA IN LOVE
Nele ist eine Träumerin. Aus ihrem tristen Alltag flüchtet sie sich immer wieder 
in die Welt der Oper und Musik. Ihr Geld verdient sie in einem Call-Center und 
als Garderobiere an der Staatsoper. Doch sie trägt ein Geheimnis aus ihrer 
Vergangenheit mit sich.

Als sie den Streetdancer und Kleinkriminellen Kolya kennenlernt, ist es für beide 
eine schicksalhafte Begegnung. In einer Symbiose aus Gesang und Tanz nähern 
sie sich einander an. Dann scheint Neles große Chance gekommen: Der Opern-
diva Adela versagt bei einer Aufführung von „Madame Butterfly“ die Stimme. 
Regisseur Axel Ranisch, mehrfach in Lünen ausgezeichnet, kehrt nun mit „Orphea 
in Love“ in den Wettbewerb um die Lüdia zurück.

Regie: Axel Ranisch ∫ Buch: Sönke Andresen, A. Ranisch ∫ Kamera: Dennis 
Pauls ∫ Schnitt: Milenka Nawka, Federico Neri ∫ Musik: Martina Eisenreich ∫ 
Darsteller:innen: Christina Grosse, Ursula Werner, Ursina Lardi, Heiko Pinkow-
ski, Christian Steiffen ∫ Produzent:innen: Anne Baeker, D. Pauls, H. Pinkowski, 
A. Ranisch ∫ Produktion: Sehr gute Filme, schöne neue filme, EuroArts Music, 
Bayerische Staatsoper ∫ Verleih: missingfilms

SERVUS PAPA, SEE YOU IN HELL
Jeanne lebt in der Kommune auf dem Land, seit sie zwei Jahre alt ist. Ihre Eltern 
leben in Stadtkommunen, denn das ist eines der Gesetze Ottos, des Herrschers 
über die Kommune: Kinder wachsen ohne Eltern auf. Die 14-jährige Jeanne ge-
nießt ihr Leben in der Gesellschaft vieler anderer Kinder in der freien Natur. Bis 
sie sich in Jean verliebt und damit gegen Ottos oberstes Gesetz verstößt: „Sex 
ist erlaubt, Liebe verboten.“ Und dann ist da noch Ottos unausgesprochenes 
Privileg: Er kommt nachts in Jeannes Zimmer und berührt sie. Jeanne rebelliert. 
Und dann rebellieren auch die anderen Kinder – gegen die Erwachsenen und 
gegen die autoritäre Herrschaft Ottos.

Basierend auf den Erinnerungen der Drehbuchautorin Jeanne Tremsal, die in der 
Mühl-Kommune aufwuchs und hier ihre eigene Mutter verkörpert.

Regie: Christopher Roth ∫ Buch: Jeanne Tremsal, C. Roth ∫ Kamera: Lydia Richter 
∫ Schnitt: Christoph Bargfrede, C. Roth ∫ Musik: Cosimo Flohr ∫ Darsteller:innen: 
Jana McKinnon, Clemens Schick, Leo Altaras, Julia Hummer, Hanns Zischler, Dirk 
von Lowtzow ∫ Produzent: Andro Steinborn ∫ Produktion: Arden Film, HR, ARTE 
∫ Verleih: Port au Prince Pictures

THE ORDINARIES
Eine tragikomische Gesellschaftssatire mit Science Fiction-Elementen: In einer 
streng in Haupt-, Nebenfiguren und Outtakes unterteilten Welt ist Paula auf dem 
besten Weg, Hauptfigur zu werden. Das bedeutet: ein glamouröses Leben mit 
eigener Geschichte, aufregenden Szenen und voller Musik – nicht wie ihre Mut-
ter, die nur Nebenfigur ist. Paula ist Klassenbeste im Klippenhängen, beherrscht 
Zeitlupe und panisches Schreien – nur das Erzeugen emotionaler Musik will ihr 
einfach nicht gelingen.

Auf der Suche nach einer Lösung stößt sie auf die verachteten Outtakes, Men-
schen mit Filmfehlern, gebrochene Figuren mit echten Emotionen, die in einer 
ungerechten Welt versuchen zu überleben. Paula beginnt zu zweifeln – an sich, 
an ihrem Platz in der Geschichte und an denen, die diese erzählen.

 Regie: Sophie Linnenbaum ∫ Buch: Michael Fetter Nathansky, S. Linnenbaum 
∫ Kamera: Valentin Selmke ∫ Schnitt: Kai Eiermann ∫ Musik: Fabian Zeidler 
∫ Darsteller:innen: Fine Sendel, Sira-Anna Faal, Jule Böwe, Denise M’Baye, 
Pasquale Aleardi ∫ Produzentinnen: Britta Strampe, Laura Klippel ∫ Produktion: 
Bandenfilm, ZDF – Das kleine Fernsehspiel, Filmuniversität Babelsberg KONRAD 
WOLF ∫ Verleih: notsold, Port au Prince Pictures

DO 24.11. 17.30 Uhr
FR 25.11. 14.30 Uhr

Spielfilm
D 2020

120 Min.FR 25.11. 20:30 Uhr
SA 26.11. 15:30 Uhr

Spielfilm 
D 2022

116 Min.
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WANN KOMMST DU MEINE 
WUNDEN KÜSSEN
Sie waren die besten Freunde, als die lebenshungrige Regisseurin Maria, die 
Jungschauspielerin Laura und der DJ Jan das Berliner Nachtleben aufgemischt 
haben. Jetzt treffen sich die drei nach Jahren der Funkstille auf einem einsamen 
Hof im Schwarzwald wieder. Hier lebt auch Kathi, Marias Schwester. Mit Marias 
Ankunft brechen sorgsam verdrängte Konfl ikte auf. Denn Jan ist Marias Ex-
Freund, ihre große Liebe. Und vor zehn Jahren hat er Maria mit Laura betrogen.

Unerbittlich halten sie sich gegenseitig den Spiegel vor, bis die Masken fallen 
und klar wird: Maria hat noch eine Rechnung mit ihren Freunden offen. Ein 
tragisch-komischer Film über geplatzte Lebensträume, das Älterwerden – und 
nicht zuletzt über die heilende Kraft tiefer Freundschaft.

Regie: Hanna Doose ∫ Buch: H. Doose, Birgit Maiwald ∫ Kamera: Markus Zucker ∫
Schnitt: André Nier ∫ Musik: Kangding Ray ∫ Darsteller:innen: Bibiana Beglau, Gina 
Henkel, Katarina Schröter, Alexander Fehling, Godehard Giese ∫ Produzenten: Marcos 
Kantis, Martin Lehwald, Dominik Utz, Martin Schwimmer ∫ Produktion: Schiwago Film, 
Domar Film, SWR ∫ Verleih: MFA+ FilmDistribution

DO 24.11. 20.15 Uhr
FR 25.11. 18.15 Uhr

Spielfi lm
D 2021 

115 Min.
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HIMBEEREN MIT SENF
Die 13-jährige Meeri Ehrlich hat drei Probleme. Erstens: Sie hat Schmetterlinge 
im Bauch und ist verliebt – aber in den Falschen. Zweitens: Ihre Mutter ist tot 
und fehlt ihr. Drittens: Ihr Vater ist Bestattungsunternehmer und sucht eine neue 
Frau. Dafür hat Meeri etwas ganz Besonderes, das nur ihr gehört: Sie kann 
fliegen – wenn sie verliebt ist.

Dummerweise hat sie ihre übernatürliche Gabe nicht unter Kontrolle. Wäre doch 
nur ihre Mutter noch da und könnte ihr raten. Doch als Tochter eines Bestat-
tungsunternehmers hat Meeri ein besonderes Verhältnis zu Leben und Tod, und 
so unterhält sie sich mit den Toten wie mit guten Freund:innen und versucht so, 
Kontakt zu ihrer Mutter aufzunehmen.

Regie: Ruth Olshan ∫ Buch: Heike Fink, R. Olshan ∫ Kamera: Michael Saxer ∫ 
Schnitt: Isabel Meier ∫ Musik: Helge Slikker ∫ Darsteller:innen: Leni Deschner, 
Jonas Kaufmann, Luc Schlitz, Inge Maux ∫ Produzent:innen: Paul Zischler, Su-
sanne Mann ∫ Produktion: zischlermann filmproduktion, Turnus Film, AMOUR 
FOU Luxembourg, Phanta Vision Film International ∫ Verleih: farbfilm verleih

FR 25.11.
14.45 Uhr

Spielfilm
D/CH/LUX/NL 2022 

87 Min. FR 25.11.
17.15 Uhr

Animation/Dokumentarfilm
D 2022 

99 Min.

KALLE KOSMONAUT
Ein 16-jähriger streift durch eine Brachlandschaft in Berlin. Er bereut eine Tat, 
die sein Leben verändern wird. „Ich weiß nicht, wie’s angefangen hat, die ganze 
Geschichte mit mir.“ Gedreht über einen Zeitraum von zehn Jahren, erzählt 
der Film von Kalle, von seiner Familie und seinem Kiez rund um die Allee der 
Kosmonauten, in einer Mischung aus Animationen und Dokumentaraufnahmen.

Der Film startet mit dem zehnjährigen Kalle. Die erste Liebe. Jugendweihe. Mut-
proben auf den Fernwärmerohren der Stadt. Freundschaften und Hochzeiten. 
Verhandlung, Verurteilung, Knast. Die Welt draußen dreht sich weiter. Opa 
wünscht sich die DDR zurück. Oma besiegt die Sucht. Für Kalle beginnt nach 
dem Gefängnis eine atemlose Odyssee zurück ins Leben.

Regie, Buch, Schnitt, Produzent:innen: Tine Kugler, Günther Kurth ∫ Kamera: 
G. Kurth ∫ Musik: Philipp Bradatsch ∫ Animation: Alireza Darvish ∫ Produktion: 
KMOTO Medienproduktion ∫ Verleih: Mindjazz Pictures

LUCY IST JETZT GANGSTER
Die zehnjährige Lucy ist eigentlich zu gut für diese Welt. Das Eis aus der Eisdiele 
ihrer Eltern macht die Menschen glücklich, und auch sie möchte die Welt jeden 
Tag ein bisschen besser machen. Doch dann geht die Eismaschine kaputt und 
die Eltern brauchen Geld, um die Eisdiele zu retten. Guter Rat ist teuer, bis Lucy 
ihren Onkel sagen hört, jeder könne Gangster werden. Sie müsse nur die Regeln 
selbst bestimmen, um im Leben weiterzukommen.

Da kommt Lucy auf die Idee, eine Bank zu überfallen, um ihre Familie zu retten. 
Aber wie wird man Gangster? Sie nimmt Nachhilfe in Lügen, Betrügen und 
Stehlen bei Klassen-Gangster Tristan. Doch ganz so einfach, wie sie denkt, wird 
aus der lieben Lucy kein durchtriebener Lucyfer …

Regie: Till Endemann ∫ Buch: Andreas Cordes, T. Endemann ∫ Kamera: Lars 
Liebold ∫ Schnitt: Jens Müller ∫ Musik: Rutger Reinders ∫ Darsteller:innen: Valerie 
& Violetta Arnemann, Brooklyn Liebig, Lisa Marie Trense, Kostja Ullmann, Esther 
Schweins ∫ Produzent: Arek Gielnik ∫ Produktion: INDI FILM, Phanta Film/BosBros, 
Senator Film Köln, NDR/SWR ∫ Verleih: Wild Bunch Germany

SA 26.11.
15.00 Uhr

Spielfilm
D 2022 

89 Min. DO 24.11.
17.45 Uhr

Dokumentarfilm
D 2022 

84 Min.

ONE IN A MILLION
Die Geschichte zweier Mädchen auf verschiedenen Kontinenten, die durch Social 
Media und ihre Leidenschaft für das Turnen verbunden sind: Whitney Bjerken aus 
den USA ist eine weltberühmte YouTuberin und begnadete Singer-Songwriterin. 
Die stille aber feinfühlige Yara aus Deutschland ist einer ihrer größten Fans.

Verbunden durch die glitzernde Welt der sozialen Medien und ihre Leidenschaft 
für das Turnen beginnen beide herauszufinden, wer sie sind und was sie vom 
Leben wollen. Ein Film über das Erwachsenwerden, über Erfolg und Einsamkeit, 
Freundschaft und erste Liebe, queeres Coming-Out und den Mut, seine eigene 
Stimme zu finden.

Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Regie: Joya Thome ∫ Buch: Lydia Richter, J. Thome, Philipp Wunderlich ∫  
Kamera: L. Richter ∫ Schnitt: Jamin Benazzouz ∫ Musik: Philipp Milner – Hundreds 
∫ Produzent:innen: Katharina Bergfeld, Martin Heisler ∫ Produktion: flare film, NDR
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PLATZEN
Angel, Kelvin und Valentina gehen in die sechste Klasse der Vigeliusschule2. 
Eine so genannte Brennpunktschule: Die Kinder kommen aus zwölf Ländern und 
sprechen vierzehn Sprachen. Graham Smith kommt aus den USA und ist seit 
sieben Jahren am Theater Freiburg. Immer wieder arbeitet er mit Kindern aus 
Problemvierteln. Er will etwas verändern. Impulse geben.

Und Graham will etwas erfahren: Was treibt diese Kinder um, wer sind ihre 
Helden, wo liegen ihre Stärken, ihre Schwächen, was sind ihre Visionen? Das 
alles will er auf die Bühne bringen, er will Kunst machen – „Kunstkacke, mög-
licherweise.“ Regisseur Jakob Reinhart folgt dem Tanztheaterprojekt, in dem sich 
Abgründe zeigen, aber auch Chancen, die Vision für eine positive, gemeinsame 
Zukunft – mit Ronaldo, Stress und Ende.

Regie, Buch, Produzent: Jakob Reinhart ∫ Kamera: Boris Burghardt ∫ Schnitt:
Valerie Seidel-Haaf, Sascha Seidel ∫ Musik: Thomas Gärtner, Thomas Jeker ∫
Choreografi e: Graham Smith, Olivia Maridjan-Koop ∫ Produktion: PAXFILM

DO 24.11.
15.30 Uhr

Dokumentarfi lm
D 2022 

86 Min. SA 26.11.
15.15 Uhr

Spielfi lm
A/D 2022 

78 Min.

GESCHICHTEN VOM FRANZ
Die hinreißend moderne Kinoadaption von Christine Nöstlingers legendären 
„Geschichten vom Franz“: Franz Fröstl ist neun Jahre alt, geht in Wien in die 
Schule und er weiß: Leicht hat man es nicht als Kind. Erstens ist er kleiner als die 
anderen Kinder. Und zweitens wird seine Stimme ganz piepsig, wenn er sich 
aufregt. Zu den Coolen an der Schule gehört man so defi nitiv nicht.

Als Franz im Internet den Infl uencer Hank Haberer entdeckt, scheint alles klar: 
Man muss nur weniger lieb sein, sein Ding durchziehen und schon wird man ein 
echter Kerl! Doch Franz‘ Freunde wissen: Es braucht gar keinen neuen Franz, 
denn so wie er ist, ist er großartig genug. Es kommt zum Krach und die Freund-
schaft des Trios landet im Keller, vorübergehend …

Regie: Johannes Schmid ∫ Buch: Sarah Wassermair ∫ Kamera: Matthias Grunsky 
∫ Schnitt: Karin Hammer ∫ Musik: Toni Martin Dobrzanski ∫ Darsteller:innen:
Jossi Jantschitsch, Nora Reidinger, Leo Wacha, Ursula Strauss, Simon Schwarz 
∫ Produzent:innen: Katharina Posch, Michael Kitzberger, Wolfgang Widerhofer, 
Ingo Fliess, Nikolaus Geyrhalter, Markus Glaser ∫ Produktion: NGF – Nikolaus 
Geyrhalter Filmproduktion, if... Productions ∫ Verleih: Wild Bunch Germany

AUSSER KONKURRENZ

SIE IST DIE NEUE!
Erstmals in der Geschichte des Kinofests Lünen wird in 2022 ein Preis für das 
Lebenswerk verliehen, dotiert mit 15.000 €, gesponsert von den Kinofest-
Veranstaltern und Cineworld-Betreibern Meinolf Thies und Lutz Nennmann. 
Übergeben wird der Preis in Form der Bronzeskulptur Nike. 

Der geschichtliche Hintergrund der Nike:

Die Nike von Samothrake, die Siegesgöttin der griechischen Mythologie, gilt als 
eine der schönsten Skulpturen aller Zeiten, ist als antikes Exponat im Louvre in 
Paris zu sehen und wurde vermutlich von den Bewohnern von Rhodos geschaffen 
(frühes 2. Jahrhundert v. Chr.). Die griechische Kunstepoche ist bekannt für aus-
drucksstarke Skulpturen und die Nike gilt nach wie vor als eine der berühmtesten 
ihrer Art. Unzählige Künstler ließen sich von ihr inspirieren, so auch Salvador Dalí. 

Der Lüner Bildhauer und Maler Andrzej Irzykowski, Schöpfer der Lüdia, die all-
jährlich beim Kinofest Lünen im „Lüdia-Wettbewerb“ für den Siegerfi lm überreicht 
wird, interpretierte die historische Nike und schuf so eine anmutige Skulptur, die 
ab 2022 beim Kinofest Lünen für den neu geschaffenen Preis für das Lebenswerk 
verliehen werden soll! 

Die Nike, selbst eine elegante Berühmtheit, die die Zeit überdauert und so für 
unvergessliche und glanzvolle Kontinuität steht, wird fortan beim Kinofest Lünen 
sinnbildlich für das Lebenswerk an eine prominente Größe der Filmbranche 
verliehen, die selbige Attribute auf sich vereinen kann. 

Dies geschieht beim 32. Kinofest Lünen erstmals und zwar am 

Abend der Eröffnungsfeier. Der Preisträger ist Mario Adorf!    

Die Nike 33
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FR 25.11.
21.30 Uhr

Spielfilm
D 2022

1 Min.

ACTION!

Der Klappenschlag ist ein sehr wichtiger 
Schritt im Filmprozess. Er hält den In-
formationsfluss während der gesamten 
Produktion aufrecht. Im Mittelpunkt die-
ser Geschichte steht ein Klappenschlä-
ger und seine Filmklappe. Eine Sinfonie.

Regie: Arne Körner ∫ Buch: A. Körner, 
Akin Sipal ∫ Kamera: Martin Prinoth, 
Max Sänger ∫ Schnitt: Bernie Greiner, 
Dustin Iwen ∫ Musik: D. Iwen ∫ Darsteller: 
Charles Toulouse, Rafael Stachowiak, 
Gala Othero Winter, Kristof van Boven 
∫ Produzent: A. Körner ∫ Produktion: 
Against Reality Pictures ∫ Verleih: Light 
Cone

FR 25.11.
21.30 Uhr

Dokumentarfilm
D 2022

6 Min. FR 25.11.
21.30 Uhr

Anim./Dok.
film D 2021

5 Min.

ALLEN ZWEIFELN 

ZUM TROTZ

Im ständigen Wechsel- und Machtspiel 
aus Nähe und Distanz versucht ein 
Junge, Kontakt zur eigenen Vaterfigur 
aufzubauen. Eine aufreibende Ausein-
andersetzung, die nicht nur äußerliche 
Spuren hinterlässt.

Regie: Laurenz Otto ∫ Buch: Laurenz 
Otto ∫ Kamera: Mathis Hanspach ∫ 
Schnitt: Antonia-Marleen Klein ∫ Sound 
Design: Maximilian Rodegra ∫ Dar-
steller: Johannes Degen, Daniel Michel 
∫ Produzenten: L. Otto, A. Conrads 
∫ Produktion: ifs Internationale Film-
schule Köln

EL TIEMPO  
PERDIDO

Ein Meer flüsternder Stimmen. Im fla-
ckernden Licht der Flammen erkennen 
wir Gestalten in langen Kutten mit spit-
zen Hüten. Eine mystische Reise in die 
Vergangenheit.

Regie, Buch, Kamera, Schnitt: Lisa Bühl, 
Laura Sanz ∫ Musik: Wassil Damja-
nov, Bruna Cabral ∫ Produzentin: L. 
Bühl ∫ Produktion: Kunsthochschule für  
Medien Köln 

Regie, Animation: Emily Ufken, Alex-
ander Conrads ∫ Buch: A. Conrads ∫ 
Kamera: E. Ufken ∫ Schnitt: A. Conrads 
∫ Musik: Simon Conrads ∫ Produzent: 
A. Conrads ∫ Verleih: interfilm Berlin 
Management 

FR 25.11.
21.30 Uhr

Spielfilm
D 2022

15 Min.

KÖNIG

In einer psychologischen Klinik schil-
dert ein junger Mann seinen Weg in 
die Automatenspielsucht. Ein animier-
ter Dokumentarfilm über eine häufig 
übersehene Krankheit und ihre Kon-
sequenzen.

FR 25.11.
21.30 Uhr

Spielfilm
D 2022

10 Min.FR 25.11.
21.30 Uhr

Spielfilm
D 2021

15 Min. FR 25.11.
21.30 Uhr

Spielfilm
D 2022

11 Min.

Die Preisverleihung des Publikumspreises für den besten Kurzfilm
findet direkt im Anschluss an die Vorführung und dem Voting statt!

DER LAMPENJUNGE 

ODER DAS UNIVER-

SUM ZWISCHEN UNS

Mia verbringt eine magische Nacht mit 
Jonas, dem pragmatischen Orthopä-
den. Bis sie sich am nächsten Morgen 
doch eingestehen muss, dass zwischen 
Jonas und ihr ein unüberwindbares 
Hindernis liegt.

Regie: Tali Barde ∫ Buch: Zoe Hagen ∫ Ka-
mera: André Becker, Pasindu Goldmann, 
Yuval Horovitz, Ann-Katrin Pauly, Antonia 
Schäfer, Johannes Schmülling, Hong Sim 
∫ Schnitt: Leo Hoffmann ∫ Musik: Marco 
Heibach, Philipp Seuthe ∫ Darsteller:innen: 
Amanda Mincewicz, Cedric Sprick ∫ Pro-
duzentin: Luisa Beuschlein ∫ Produktion: 
ifs Internationale Filmschule Köln

MACH’S LICHT 
AUS

Eine schwäbische Coming-of-Age- 
Geschichte: Carlo nimmt zum ersten 
Mal ein Mädchen über Nacht mit nach 
Hause. Aber dann meinen die Eltern, 
aus Carlos Zimmer „komische“ Geräu-
sche zu hören.

Regie: Marc Philip Ginolas, Marius Beck 
∫ Buch: M. Beck ∫ Kamera: Leander 
Kupferer ∫ Schnitt: Fabian Krebs, M.P. 
Ginolas ∫ Darsteller:innen: Leon Hagen, 
Laura Roge, Bernd Gnann, Alice Krim-
mel ∫ Produzent:innen: Max Waldmann, 
Rebecca Schug, Paul Beck ∫ Produktion: 
Apollonia Film, HFF München

Regie: Elsa van Damke ∫ Buch: Alexan-
der Schmid ∫ Kamera: Alexander Fried-
rich ∫ Schnitt: Victor Majarres Gamke ∫ 
Musik: Amaury Bernier, Rene Billotin ∫ 
Darsteller:innen: Joy Ewulu, Christoph 
Glaubacker, Christian Kerepeszki, Dalila 
Abdallah ∫ Produzentin: Lisa Carstensen 
∫ Produktion: Hamburg Media School

FR 25.11.
21.30 Uhr

Spielfilm
D 2022

18 Min.

Regie, Buch: Jens Kevin Georg ∫ Kame-
ra: Lena Renée Krenz ∫ Schnitt: Andreas 
Schumacher ∫ Musik: Felix Römer ∫ 
Darsteller:innen: Bärbel Schwarz, Moritz 
Berg, Adolfo Assor, Luisa Bocksnick ∫ 
Produzent:innen: Luis Morat, Jelena 
Bohnet ∫ Produktion: Filmuniversität 
Babelsberg KONRAD WOLF

PIZZA D’AMOUR

Ihr Nebenjob als Pizzalieferantin 
führt Suri in das Haus des Mittfünfzi-
gers Thomas. Dort wird sie mit ihrem 
größten Albtraum konfrontiert: Der 
Sexualität ihrer Eltern.

SCHEISSWETTER

Am Ort des ewigen Regens muss die 
hitzköpfige Schlagzeugerin Lotte ler-
nen, dass nicht sie allein den Rhythmus 
einer Freundschaft vorgeben kann.
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FR 25.11.
21.30 Uhr

Dokumentarfilm
D 2021

3 Min.

THE MYSTERY

Der Alameda-Park in Malaga ist das 
Heim des berühmten „Einsamen Zit-
ternden Blattes“, ein faszinierendes 
Phänomen, für das es keine wissen-
schaftliche Erklärung gibt.

Regie, Buch, Kamera, Schnitt, Produk-
tion: Rainer Knepperges

FR 25.11.
21.30 Uhr

Animation
D 2022

5 Min.

ZOON

Eine Gruppe Axolotl, die in einem 
dunklen Sumpf leben, geht vergnügt 
dem nächtlichen Liebesspiel nach. 
Als sie von ein paar Zweibeinern ent-
deckt werden, werden sie von ihnen 
gegessen.

Regie: Jonatan Schwenk ∫ Buch: Merlin 
Flügel, J. Schwenk ∫ Kamera: Ferdi-
nand Kowalke ∫ Musik: David Kamp 
∫ Produzent: J. Schwenk ∫ Produktion: 
Hochschule für Gestaltung Offenbach
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AEIOU - DAS SCHNELLE  
ALPHABET DER LIEBE
Die Geschichte einer unmöglich erscheinenden Liebe: Vor einem Szenelokal 
in West-Berlin wird eine Schauspielerin überfallen. Ein junger Mann entreißt 
ihr die Handtasche und läuft davon. Wenig später stehen sie einander wieder 
gegenüber: Anna und Adrian. Dieses Mal ist sie seine Lehrerin und soll ihn im 
Sprechen unterrichten. Adrian ist ein Waisenkind und gilt als schwieriger Fall. 
Anna ist Schauspielerin, aber spielen tut sie schon lange nicht mehr. 

Bald werden die Unterrichtsstunden zu Abendessen, Spaziergängen und ge-
meinsam gerauchten Zigaretten. Und irgendwann versuchen sie es mit dem Rest 
der Welt aufzunehmen. Ohne einen Pfennig verlassen sie die Stadt. Sie wollen 
nach Frankreich, ans Meer …
Regie, Buch: Nicolette Krebitz ∫ Kamera: Reinhold Vorschneider ∫ Schnitt: Bettina 
Böhler ∫ Darsteller:innen:  Sophie Rois, Udo Kier, Milan Herms, Nicolas Bridet ∫ 
Produzent:innen: Janine Jackowski, Jonas Dornbach, Maren Ade ∫ Produktion: 
Komplizen Film, Kazak Productions, kineo Filmproduktion, SWR, ARTE ∫ Verleih: 
Port au Prince Pictures

SA 26.11.
20.00 Uhr

Spielfilm
D/F 2022 

104 Min.

DANCING PINA
2018 gewann Florian Heinzen-Ziob mit „Klasse Deutsch“ die Lüdia, nun prä-
sentiert das Kinofest seine neue Produktion: „Dancing Pina“ feiert die Kunst der 
legendären Choreographin Pina Bausch und die Menschen, die sich ihrem Werk 
heute annähern – mit einer elementaren Wucht, die beflügelt und berauscht.

Zwei Stücke, zwei Kontinente, zwei Tanzwelten: Die Semperoper in Dresden 
und die École des Sables bei Dakar, Senegal. Die spektakulären Projekte der 
Pina Bausch Foundation zeigen, wie eine junge Generation Tänzer:innen Pinas 
Choreographien neu entdeckt.

In Kooperation mit:

SA 26.11.
17.10 Uhr

Dokumentarfilm
D 2022 

111 Min.

Regie, Buch, Schnitt: Florian Heinzen-Ziob ∫ Kamera: Enno Endlicher ∫ Musik: 
Igor Stravinsky, Christoph Willibald Gluck ∫ Produzenten: F. Heinzen-Ziob, Georg 
Heinzen ∫ Produktion: Fontäne Film ∫ Verleih: Mindjazz Pictures

Förderverein Theater Lünen e.V.

EVERYTHING WILL CHANGE
Ein Film für Leute ab 12: Der abenteuerliche Roadtrip dreier Freunde, die im Jahr 
2054 eine zubetonierte Welt bewohnen. Als sie erfahren, dass ihr Planet einst von 
reicher, bunter Schönheit geprägt war, suchen sie Antworten auf ihre immer größer 
werdenden Fragen: „Was ist Giraffe? Und warum sind die Tiere verschwunden?” 
Die Suche führt in die 2020er Jahre.

Ihr mutiger Versuch, die Menschheit wach zu rütteln, scheitert jedoch kläglich. Ent-
täuscht erkennen sie, dass es in ihrer Welt nichts mehr zu retten gibt. Schließlich 
fassen die Freunde einen letzten, waghalsigen Entschluss …

In Kooperation mit:

Regie: Marten Persiel ∫ Buch: M. Persiel, Aisha Prigann ∫ Kamera: Felix Leiberg ∫ 
Schnitt: Maxine Goedicke, Bobby Good ∫ Musik: Gary Marlowe ∫ Darsteller:in-
nen: Noah Saavedra, Jessamine-Bliss Bell, Paul G Raymond ∫ Produzent:innen: 
Katharina Bergfeld, Martin Heisler ∫ Produktion: Flare Film, Windmill Film, RBB, 
NDR, BR, KRO-NCRV ∫ Verleih: farbfilm verleih

FR 25.11.16.00 Uhr
SA 26.11.22.30 Uhr

Spielfilm
D/NL 2022 

93 Min.

MEIN GESTOHLENES LAND
Ein Film über Chinas aggressiven Hunger nach Ressourcen, der uns nach Ecuador 
führt. Mit Hilfe der Regierung und einer Reihe korrupter Kreditverträge verwandelt 
China dieses Land in eine seiner neuen Kolonien.

Paúl Jarrin führt den indigenen Widerstand gegen diese Ausbeutung an: Es ist 
ein bewaffneter Kampf gegen chinesische Bergbauunternehmen, deren Söldner 
Paúl und seine Freunde töten sollen. Der Journalist Fernando Villavicencio will die 
Geheimverträge zwischen China und Ecuador aufdecken, auch er ist in Gefahr. 
Die beiden Männer gewinnen wichtige Schlachten, aber der Krieg geht weiter …

In Kooperation mit:

SA 26.11.
20.30 Uhr

Dokumentarfilm
D 2021 

93 Min.

Regie, Buch: Marc Wiese ∫ Kamera: Wolfgang Held ∫ Schnitt: Marc Schubert ∫ 
Musik: Alva Noto ∫ Produzent: Oliver Stoltz ∫ Produktion: Dreamer Joint Ventschr, 
WDR, SWR, ARTE ∫ Verleih: Real Fiction Filme
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MUTTER
Ein ungewöhnlicher Film über das komplexe Thema Mutterschaft. Acht Frauen 
zwischen 30 und 75 erzählen von ihrem Leben und Muttersein, von Freude und 
Zweifel, Macht und Ohnmacht, Wut und Liebe. Zu hören sind ihre Stimmen, doch 
zu sehen ist eine fiktive Figur, glänzend dargestellt von Anke Engelke. Die Schau-
spielerin integriert die Berichte in die lakonische Erzählung eines Frauenalltags: 
Sie geht einkaufen, kümmert sich um den Haushalt, hat Freizeit und arbeitet. Sie 
übt ihren Text und führt ihn schließlich auf.

So öffnet der Film das Thema, gibt dem Publikum die Möglichkeit, das Erzählte 
auf die Schauspielerin zu beziehen oder eigene Assoziationen zu entwickeln. 
Ein ebenso „eigenwilliger wie intensiver Blick auf das Muttersein“, urteilte der 
Bayrische Rundfunk.

Regie, Buch: Carolin Schmitz ∫ Kamera: Reinhold Vorschneider ∫ Schnitt: Stefan 
Oliveira-Pita, Annett Kiener ∫ Darstellerin: Anke Engelke ∫ Produzent: Ingmar 
Trost ∫ Produktion: Sutor Kolonko, WDR  ∫ Verleih: mindjazz pictures

SA 26.11.17.30 Uhr 
SA 26.11.20.20 Uhr

Spiel-/Dokumentarfilm
D 2022 

88 Min.

OLAF JAGGER 
Was für eine Schlagzeile: Der bekannte Künstler Olaf Schubert findet heraus, dass 
seine Mutter in den 60ern, noch während der DDR-Zeit, eine kurze Affäre mit Mick 
Jagger hatte. Wenn man genau hinschaut, drängt sich sogar eine gewisse Ähnlichkeit 
auf. Schubert macht sich auf die Suche und beginnt, unangenehme Fragen zu stellen 
– an seine Verwandten, an Rolling-Stones-Experten und Historiker. So unfasslich es 
scheint – immer mehr deutet darauf hin, dass Olaf Schubert seine Familiengeschichte 
tatsächlich neu schreiben muss.

Ein fiktionaler und schelmischer Dokumentarfilm, der als detektivische Suche beginnt 
und zu einer Reise voll absurder Situationen wird. Und Teile der DDR-Geschichte mit 
einem Augenzwinkern noch einmal neu erzählt …

FR 25.11.
19.00 Uhr

Spiel-/Dokumentarfilm
D 2022 

95 Min.

Regie, Buch: Heike Fink ∫ Kamera: Hajo Schomerus ∫ Schnitt: Henk Drees ∫ 
Musik: Joachim Dürbeck, René Dohmen ∫ Darsteller:innen: Olaf Schubert, Rolf 
Schubert, Anne-Marie Schubert, Seán McDonagh ∫ Produzent:innen: Roswitha 
Ester, Torsten Reglin ∫ Produktion: Ester.Reglin.Film Produktionsgesellschaft, ZDF 
∫ Verleih: Neue Visionen Filmverleih

DER RUSSE IST EINER, DER BIRKEN 
LIEBT
Die angehende Dolmetscherin Mascha ist wild und laut, kompromisslos und schlagfer-
tig, doch im Grunde ihres Herzens orientierungslos. Ihr Freundeskreis ist multikulturell, 
feiert ordentlich und kontert den allgegenwärtigen Alltagsrassismus mit böser Ironie.

Mascha liebt ohne Rücksicht auf Verluste – ihre Sprachen, ihre Freunde und vor 
allem Elias. Als dieser durch eine Sportverletzung zum Pflegefall wird, gerät Maschas 
Leben aus den Fugen. Elias‘ unerwarteter Tod stürzt sie in eine Krise. Sie setzt sich 
spontan in ein Flugzeug Richtung Israel. Dort stürzt sie sich mit voller Wucht in ein 
neues Leben, findet eine neue Liebe und muss schließlich erkennen, dass man nicht 
für immer vor sich davonrennen kann.

DO 24.11. 18.00 Uhr 
DO 24.11. 21.10 Uhr

Spielfilm
D 2022 

105 Min.

Regie: Pola Beck ∫ Buch: Burkhardt Wunderlich ∫ Kamera: Juan Sarmiento G. ∫ 
Schnitt: Philipp Thomas ∫ Musik: Johannes Repka ∫ Darsteller:innen: Aylin Tezel, 
Sohel Altan Gol, Slavko Popadic, Yuval Scharf ∫ Produzenten: Jonas Katzenstein, 
Maximilian Leo ∫ Produktion: augenschein Filmproduktion, ZDF – Das kleine 
Fernsehspiel/ARTE ∫ Verleih: Port au Prince Pictures

Kinofest Spezial Hochschulen 43

LIVING YOUR LIFE
Eine fröhlich-bunte Komödie für die Fans von Musicals und Verwechslungskomö-
dien, und für Menschen, die nichts gegen einen gepflegten Ohrwurm haben: Ein 
überraschender Körpertausch reißt die durchstrukturierte Versicherungsangestellte 
Rebecca und die quirlige Schauspielerin Maja aus ihrem Alltag und zwingt sie 
dazu, sich ihren Problemen aus einer vollkommen anderen Perspektive zu nähern.

Was als große Katastrophe beginnt, entpuppt sich für die beiden durch gegen-
seitige Hilfe und nicht zuletzt auch durch Tobi, den Mitbewohner von Rebecca, 
schon bald als wichtige Lektion für ihr eigenes Leben. Ein Abschlussfilm von 
Studierenden der FH Dortmund.

Regie: Sven Molke ∫ Buch: Dennis Kleinbeck ∫ Kamera: Nils Möller ∫ Schnitt: Sören 
Denecke ∫ Musik: Jan Sladkowski, Philipp Solenski ∫ Darsteller:innen:  Julia Müller, 
Anna Schmikale, Göksu Cetinkaya, Laura Ehrich, Susi Studentkowski, Buenaven-
tura de Braunstein ∫ Produzentin: Nina Noskowiak ∫ Produktion: FH Dortmund

DO 24.11.
20.00 Uhr

Spielfilm
D 2022 

90 Min.

FILM 11

In Kooperation mit der Fachhochschule Dortmund und der Bergischen Universität Wuppertal



Kinofest Spezial Hochschulen44

32. Kinofest Lünen   I   23.-27. November 2022

DO 24.11.
15.00 Uhr

Social Spot
D 2022

5 Min.

DATEN
Ein junger Mann wird mit den Gefahren 
des Blind Datings konfrontiert, als er 
sich im Cyberspace verführen lässt.

R, B, S: Carolin Eckner ∫ K: Sol Hüttich 
∫ D: Matthias Knaab, Jasmin Bala, 
Max Glaesmann, Lena Dietrich ∫ Pro-
duktion: Berg. Universität Wuppertal

DO 24.11.
15.00 Uhr

Spielfi lm
D 2021

23 Min.

DER ORNITHO-
LOGE
Ein kauziger Vogelkundler und die ehe-
malige Kassenwartin kommen üblen 
Machenschaften im Zoo auf die Schliche. 

R: Patrick Hanisch, Lars Große, David 
Lankes ∫ B: Julian Kneip ∫ K: D. Lankes 
∫ S: Lars Große ∫ D: Axel Gottschick, 
Petra  Kalkutschke ∫ Produktion: Berg. 
Universität Wuppertal

DO 24.11.
15.00 Uhr

Spielfi lm
D 2021

10 Min.

DIE FAHRT
Bei einer Mitfahrgelegenheit wird 
Lola vom Fahrer Timon immer mehr 
bedrängt ...

R: Magdalena Häufl er, Nina Wichard ∫
B: M. Häufl er ∫ K: Robert Pajak ∫ S: N. 
Wichard ∫ D:  Stella Withenius, Thomas 
Kitsche ∫ Produktion: Berg. Universität 
Wuppertal

DO 24.11.
15.00 Uhr

Social Spot
D 2022

2 Min.

OVERSHARING 
DATE
Beim ersten Date mit Anastasia gibt 
Charlotte mehr Informationen von 
sich preis, als sie sollte.

R, B, K, S: Sol Hüttich ∫ D: Maddy Forst, 
Mia Kaufhold ∫ Produktion: Berg. Uni-
versität Wuppertal

FR 25.11.
19.30 Uhr

Spielfi lm
D 2022 

25 Min.

INTERN
Um eine der begehrten Festanstellun-
gen an einer elitären Investmentbank 
zu erhalten, arbeiten zwei Nachwuchs-
banker Tag und Nacht, bis nicht nur 
ihre Freundschaft zu zerbrechen droht.

R: Florian Klapetz ∫ B: Sebastian Giese, 
F. Klapetz ∫ K: Lisa Grass ∫ S: Julius 
Haasch ∫ D: Anton Andreew, Julian 
Bloedorn, Cynthia Cosima Erhardt ∫
Produktion: FH Dortmund

FR 25.11.
19.30 Uhr

Dokumentarfi lm
D 2022

60 Min.

SLEEP PARALYSIS
„Sleep Paralysis“ taucht ein in das 
wenig bekannte Phänomen der Schlaf-
paralyse. Betroffene erzählen von ihren 
beängstigenden Erfahrungen, während 
Wissenschaftler:innen versuchen, Er-
klärungen zu fi nden.

R, B: Vincent Graf ∫ K: Florian Wessels 
∫ S: V. Graf, Johann Ott ∫ Produktion:
FH Dortmund
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DO 24.11.
15.00 Uhr

Spielfi lm
D 2022

38 Min.

LICHTER
Nils Tochter ist vor Jahren verschwunden. Hatte 
es etwas mit den unheimlichen Lichtern in jener 
Nacht zu tun?

R: Jessica Kühn, Rebecca Zehner, Philipp Roszykie-
wicz ∫ B: J. Kühn ∫ K: P. Roszykiewicz ∫ S: R. Zehner 
∫ D: Guido Broscheit, Suzan Anbeh, Christoph 
Tomanek ∫ Produktion: UFO Filmproduktion, True 
Illusions Films, Berg. Universität Wuppertal

DO 24.11.
15.00 Uhr

Social Spot
D 2022

2 Min.

OVERSHARING 
VORSTELLUNGSGESPRÄCH

Beim Vorstellungsgespräch gibt die Bewerberin 
mehr Informationen von sich preis, als sie sollte.

R, B, K, Schnitt: Sol Hüttich ∫ D: Maddy Forst, Mia 
Kaufhold ∫ Produktion: Berg. Universität Wuppertal

FR 26.11.
15.00 Uhr

Spielfi lm
D 2022 

25 Min.

A LONG WRONG 
DAY
Die Koreanerin Hazi sucht in Düssel-
dorf ihren Vater, der vor zehn Jahren 
seine Familie verlassen hat.

R, B: Jihye Chae ∫ K: Simon Grosser ∫
S: Sungwon Park ∫ D: Lee Gaeun, Oh 
Kyunghye, Roland Kalweit ∫ Produktion:
FH Dortmund

FR 26.11.
15.00 Uhr

Spielfi lm
D 2022 

30 Min.

DUO 
Bei Demotape-Aufnahmen ihrer Band 
stellen Sara und Marie fest, dass ihr 
Traum ihre Freundschaft gefährdet.

R, B, S: Robert Marx ∫ K: Marcel Ma-
zurek ∫ D: Cynthia Cosima Erhardt, 
Amelie Barth ∫ Produktion: FH Dortmund

FR 26.11.
15.00 Uhr

Social Spot
D 2021

2 Min.

BLINDED BY THE 
DARKNESS 
Ein Einblick in die vermeintlich farblose 
Welt eines blinden Leistungssportlers.

R, B: Phil Janßen ∫ K: Erik Leibfritz ∫ S:
Daniel Bärg ∫ D: Shugaa Nashwan, 
Tim Meiss ∫ Produktion: FH Dortmund

FR 26.11.
15.00 Uhr

Spielfi lm
D 2022 

4 Min.

INFINITE JEST 
Ein genauer Blick hinter die Fassade 
einer Familie mit scheinbar starkem 
Zusammenhalt.

R, K, S: Mirella Drosten ∫ B: M. Drosten, 
Luisa Pruß ∫ D: Martin Dittrich, Jonas 
Menke, Paul Meyhoff, Jördis Holtmann 
∫ Produktion: FH Dortmund

In Kooperation mit der Fachhochschule Dortmund und der Bergischen Universität Wuppertal

Legende:

R: Regie
B: Buch
K: Kamera
S: Schnitt
D: Darsteller:innen
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Liebe Filmfreunde,

das Kinofest Lünen versteht sich als kulturelles Angebot an alle Bürgerinnen und Bürger, 
Filmkunst bei besonderer Atmosphäre zu erleben. Geflüchtete Menschen sind - auch 
wenn sie möglicherweise nur vorübergehend Schutz bei uns suchen – wichtiger Teil 
der Stadtgesellschaft. Da die Teilhabe an kulturellen Ereignissen ein wesentlicher 
Bestandteil von umfassender Integration ist, lädt der Rotary Club Lünen-Werne uk-
rainische Familien ein, Teil des Kinofestes zu werden.

Das Vorführung des ukrainischen Animationsfilms „Clara und der magische Drache 
− Клара та Чарівний Дракон“ (in der ukrainischen Sprachfassung) bietet für die 
ukrainischen Familien - aber nicht nur für diese - die Möglichkeit, Lünen mit seinen 
hochwertigen kulturellen Angeboten und seiner tiefgründigen Gastfreundschaft ken-
nen zu lernen. Zudem ist es eine gute Erinnerung an freundliche Gastgeber und als 
Motivation für den Besuch eines deutschsprachigen Films beim nächsten Kinofest.
      

– Martin Sobottka

SA 26.11.
11.00 Uhr

Spielfilm
D 2022 

86 Min. (ohne  
Altersbeschränkung)

FR 26.11.
15.00 Uhr

Animation
D 2022

4 Min.

CARRY ON 

Ein kleiner Blob wandert voll Bewun-
derung durch die Welt – bis sich plötz- 
lich ein Abgrund unter ihm auftut.

Animation: Maximilian Jarmuzek ∫ 
Produktion: Berg. Universität Wuppertal

FR 26.11.
15.00 Uhr

Social Spot
D 2021

2 Min.

JUST IN CASE 
Eine  aus Verpackungsmüll gebaute 
Fabrik gibt alles für das perfekte Stück 
Käse – mit fatalen Folgen.

R: Céline Ahlbrecht, Insa Meyer, Alina 
Saltheim ∫ B: Dominik Riemer ∫ K, S: 
Luca Reppenhorst, Jonas Schmieta ∫ 
Produktion: FH Dortmund

FR 26.11.
15.00 Uhr

Anim./Dok.film 
D/CRI 2022

13 Min.

CELESTE ROSA 

Drei Transgender-Frauen sprechen da-
rüber, was es bedeutet, eine Transfrau 
in Costa Rica zu sein.

R: Sarita Bonilla Barahona ∫ K: Daniela 
Martínez ∫ Produktion: FH Dortmund

FR 26.11.
15.00 Uhr

Animation
D 2022

4 Min.

SOMMER '06
Eine Explosion setzt Nisrins Urlaub im 
Libanon ein jähes Ende. Die Familie 
flieht zurück nach Deutschland.

R: Nisrin Fathi ∫ Produktion: Berg. Uni-
versität Wuppertal

Fokus 
Schweiz

MIT FREUNDLICHER  
UNTERSTÜTZUNG VON: 
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ATLAS
Die kletterbegeisterte Allegra – Matilda De Angelis wurde in Jaipur und Taormina 
für diese Rolle als beste Schauspielerin ausgezeichnet – wurde Opfer eines Terror-
anschlags, bei dem drei ihrer Freunde ums Leben kamen. Von Schuldgefühlen 
und Rachegedanken getrieben, zieht sie sich in ihrer Einsamkeit zurück.

Um in die Realität zurückzukehren und das Leben wieder lieben zu lernen, muss 
sie sich mit der Vergangenheit und dem Fremden auseinandersetzen. Als sie 
Arad, einen jungen Flüchtling aus dem Nahen Osten, kennenlernt, findet sie einen 
Weg zu sich und ihrem Lebenswillen. „‘Atlas‘ ist ein Versuch zu verstehen, wie 
es möglich ist, unsere Ängste in der Begegnung und Öffnung gegenüber dem 
Fremden zu überwinden.“ (N. Castelli)

Regie: Niccolò Castelli ∫ Buch: N. Castelli, Stefano Pasetto ∫ Kamera: Pietro 
Zuercher ∫ Schnitt: Esmeralda Calabria ∫ Musik: Karim Baggili ∫ Darsteller:innen: 
Matilda De Angelis, Helmi Dridi, Irene Casagrande, Nicola Perot, Anna Manuelli 
∫ Produzent:innen: Villi Hermann, Michela Pini, Alessandro Marcionni, Caroline 
Houben, Olivier Rausin, Carlo Cresto-Dina ∫ Produktion: Imagofilm Lugano, RSI 
Radiotelevisione svizzera, Climax Films, tempesta ∫ Verleih: Arsenal Filmverleih

SA 26.11.
20.45 Uhr

Spielfilm
CH/BEL/IT 2021

88 Min. DO 24.11. 15.15 Uhr 
DO 24.11. 18.45 Uhr

Dokumentarfilm
CH/D 2022 

82 Min.

DIE KUNST DER STILLE
„Die Kunst der Stille“ ist der erste abendfüllende Kinofilm über Marcel Marceau, 
den wohl berühmtesten Pantomimen der Welt. Dem Publikum ist er als „Bip“ 
vertraut, der tragikomische Clown im Ringelhemd mit dem weiß geschminkten 
Gesicht und der roten Blume. Doch der tragische Hintergrund seines Schaffens 
blieb lange verborgen.

Sein jüdischer Vater wurde in Auschwitz umgebracht. Marceau schloss sich der 
französischen Résistance an und schmuggelte jüdische Kinder in die Schweiz. 
Den Kindern brachte er mit Gesten und Mimen bei, in Gefahrensituationen nicht 
zu sprechen, und schuf daraus nach dem Krieg eine einzigartige Kunstform, die 
ihn weltberühmt machte. Heute führen seine ehemalige Lebensgefährtin und 
seine Kinder und Enkel, die alle in dem Film zu Wort kommen, sein Erbe fort.

Regie, Buch: Maurizius Staerkle Drux ∫ Kamera: Raphael Beinder ∫ Schnitt: Tania 
Stöcklin ∫ Musik: Nils Frahm, Julian Sartorius ∫ Produzent:innen: Aline Schmid, 
Adrian Blaser, Carl-Ludwig Rettinger ∫ Produktion: BEAUVOIR Films, LICHTBLICK 
Film, ENSEMBLE Film, SRF SRG SSR, ZDF, ARTE ∫ Verleih: W-film

LA LIGNE 
Mit dem Familiendrama „La Ligne“ stand Regisseurin Ursula Meier nach „Win-
terdieb“ 2022 schon zum zweiten Mal im Wettbewerb der Berlinale. Der Film 
erzählt die Geschichte der 35-jährigen Margaret, die in der Vergangenheit 
vielfach gewalttätig gewesen ist. Als sie eines Tages während eines Streits brutal 
ihre 55-jährige Mutter Christina angreift, wird sie verhaftet und darf sich ab 
jetzt drei Monate lang dem Haus ihrer Familie nicht mehr als 100 Meter nähern.

Diese Trennung verstärkt jedoch den Wunsch, ihrer Familie näher zu sein, und 
so kehrt Margaret jeden Tag an diese unsichtbare und unüberwindbare Grenze 
zurück. Die imaginäre Grenze beginnt, alle Spannungen in ihrer dysfunktionalen 
Familie offenzulegen.

Regie: Ursula Meier ∫ Buch: Stéphanie Blanchoud, U. Meier, Antoine Jaccoud ∫ Ka-
mera: Agnès Godard ∫ Schnitt: Nelly Quettier ∫ Musik: S. Blanchoud ∫ Darsteller: S. 
Blanchoud, Valeria Bruni Tedeschi, Elli Spagnolo, Benjamin Biolay ∫ Produzent:innen: 
Pauline Gygax, Max Karli, Marie-Ange Luciani, Jean-Pierre und Luc Dardenne, 
Delphine Tomson ∫ Produktion: Bandita Films, Les Films de Pierre, Les Films du Fleuve, 
ARTE France – Unité Cinéma, RTS Radio Télévision Suisse ∫ Verleih: Piffl Medien

SA 26.11.
18.15 Uhr

Spielfilm
CH/F/BEL 2022 

101 Min. SA 26.11.
17.20 Uhr

Spielfilm
CH 2021 

112 Min.

LA MIF
„La mif“ ist französischer Slang und bedeutet Familie – etwas, das viele Be-
wohnerinnen eines Jugendheims erst in diesem Heim gefunden haben. Der Film 
porträtiert das Leben einer Gruppe Mädchen dort, in einer Gemeinschaft, wie 
sie sie bisher nicht kannten. Ohne Krisen und Konflikte geht nichts, dafür sind die 
Temperamente der jungen Frauen zu verschieden, ihr Lebenshunger zu groß und 
ihr Platz in der Gesellschaft zu prekär. Heimleiterin Lora ist immer für sie da, oder 
ist es umgekehrt? Dann bringt ein Zwischenfall das Pulverfass zum Explodieren 
und zeigt gravierende Mängel im Jugendschutzsystem auf.

Der vielfach preisgekrönte Film wurde unter anderem auf der Berlinale 2021 als 
bester Film in der Kategorie Generation 14+ ausgezeichnet.

Regie: Frédéric Baillif ∫ Buch: F. Baillif, Stéphane Mitchell ∫ Kamera: Joseph Areddy 
∫ Schnitt: F. Baillif ∫ Musik: Grégoire Maret ∫ Darsteller:innen: Claudia Grob, Anaïs 
Uldry, Kassia Da Costa, Amélie Tonsi, Amandine Golay ∫ Produzent:innen: F. 
Baillif, Véronique Vergari, Agnès Boutruche ∫ Produktion: Freshprod ∫ Verleih 
Schweiz: Aardvark Film Emporium
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LOVING HIGHSMITH
Mit Romanen wie „Der talentierte Mr. Ripley“ schaffte Patricia Highsmith Weltlitera-
tur. Ihr Privatleben hielt sie jedoch zeitlebens vor der Öffentlichkeit verborgen. Dass 
sie lesbisch war, wusste nicht einmal ihre Familie, ihren lesbischen Liebesroman 
„Carol“ konnte sie 1952 nur unter Pseudonym herausbringen.

Regisseurin Eva Vitija erzählt davon mit Passagen aus Highsmiths Büchern, gelesen 
von Maren Kroymann, in Interviews mit früheren Freundinnen und Highsmiths Fami-
lie und Szenen aus den Verfi lmungen ihrer Romane. Das Porträt einer Generation 
von Frauen, die mit „Carol“ den Mut fanden, für ihr Recht auf Liebe zu kämpfen.

In Kooperation mit:

Regie, Buch: Eva Vitija ∫ Kamera: Siri Klug ∫ Schnitt: Rebecca Trösch ∫ Musik:
Noël Akchoté ∫ Produzent:innen: Franziska Sonder, Maurizius Staerkle Drux, 
Carl-Ludwig Rettinger ∫ Produktion: Ensemble Film, Lichtblick Film, ARTE/ZDF, 
SRF, RSI ∫ Verleih: Salzgeber

FR 25.11.
18.00 Uhr

Dokumentarfi lm
CH/D 2022 

83 Min. DO 24.11.
19.00 Uhr

Spielfi lm
CH/UKR 2021 

101 Min.

PRINZESSIN
Das Jahr ist 1985. Der alkoholabhängige Josef lebt einsam und verwahrlost 
in einem heruntergekommenen Zweifamilienhaus mit Garten. Als seine allein-
erziehende Schwester mit ihrer vierjährigen Tochter Nina in die zweite Wohnung 
einzieht, entwickelt sich zwischen Josef und dem aufgeweckten Mädchen eine 
unerwartete Freundschaft.

Frei von Vorurteilen begegnet Nina ihrem Onkel und hilft ihm, ohne es zu ahnen, 
Schritt für Schritt von seiner Sucht loszukommen. 35 Jahre später kreuzen sich 
die Wege der beiden erneut – nun ist es Nina, die Hilfe benötigt. Regisseur Peter 
Luisi gelingt ein warmherziges Drama über zwei Menschen, die sich gegenseitig 
neuen Lebensmut schenken.

Regie, Buch: Peter Luisi ∫ Kamera: Ramón Giger ∫ Schnitt: P. Luisi, Gion-Reto 
Killias ∫ Musik: Martin Skalsky, Michael Duss ∫ Darsteller:innen: Matthias Habich, 
Fabian Krüger, Johanna Bantzer, Lia Hahne ∫ Produzenten: David Luisi, P. Luisi ∫
Produktion: Spotlight Media Productions, SRF Schweizer Radio und Fernsehen, 
Directory Films, Blue, Milan Film GmbH  ∫ Verleih Schweiz: cineworx

SOUL OF A BEAST
Der 17-jährige Gabriel ist leidenschaftlicher Skater und ein liebevoller Vater für 
seinen zweijährigen Sohn Jamie, um den er sich allein kümmert. Als ihm sein 
bester Freund Joel seine Freundin Corey vorstellt, lässt er sich dazu hinreißen, 
mit ihnen Drogen zu nehmen. Im Rausch des Sommers verliebt sich Gabriel in 
die mysteriöse Corey. Als es in Zürich zu einer wilden Partynacht kommt, fl üchten 
Gabriel und Corey von dort und haben Sex. Überwältigt von seiner eigenen Ent-
scheidung, die sein Leben für immer verändert, wird Gabriel in die unerbittliche 
Wildnis seines Herzens katapultiert, wo die Fantasie realer ist als die Wirklichkeit.

Mit acht Nominierungen und vier Auszeichnungen beim Schweizer Filmpreis 
2022 stellte dieser Film einen Rekord auf, ganz zu schweigen von zahlreichen 
Festivalpreisen von Locarno bis Miami.

Regie, Buch: Lorenz Merz ∫ Kamera: Fabian Kimoto, L. Merz ∫ Schnitt: L. Merz, Noemi 

Preiswerk ∫ Musik: Fatima Dunn, Julian Sartorius, Laszlo Ovlinsky ∫ Darsteller:innen: Pablo 

Caprez, Ella Rumpf, Art Bllaca, Luna Wedler, Tonatiuh Radzi, Lolita Chammah ∫ Produ-

zent:innen: Simon Hesse, L. Merz, Cyrill Gerber, Anke Beining-Wellhausen, Patrick Gantner, 

Urs Fitze ∫ Produktion: Hesse Film, 8horses, Milan Film, The Hub Media, SRG SSR, SRF 

Schweizer Radio und Fernsehen, blue+ Blue Entertainment ∫ Verleih Schweiz: Ascot Elite

FR 25.11.
21.15 Uhr

Spielfi lm
CH 2021 

110 Min. SA 26.11.
15.45 Uhr

Spielfi lm
CH 2022 

95 Min.

UNRUEH
Neue Technologien verändern eine kleine Uhrmacherstadt in der Schweiz des 
ausgehenden 19. Jahrhunderts. Die junge Fabrikarbeiterin Josephine stellt das 
mechanische Herzstück der Uhren her, die „Unrueh“. Während sie sich neuen 
Formen der Organisation von Geld, Zeit und Arbeit ausgesetzt sieht, beginnt 
sie sich in der Bewegung der anarchistischen Uhrmacher zu engagieren. Dort 
begegnet sie dem russischen Reisenden und Kartographen Pyotr Kropotkin.

Mit „Unrueh“ geht Regisseur Cyril Schäublin, Nachkomme einer Schweizer Uhr-
macherfamilie, zurück zu seinen familiären Wurzeln. Formal und schauspielerisch 
herausragend, wurde der Film bei der Berlinale 2022 in der Sektion Encounters 
mit dem Preis für die beste Regie ausgezeichnet.

Regie, Buch, Schnitt: Cyril Schäublin ∫ Kamera: Silvan Hillmann ∫ Musik: Li Tavor 
∫ Darsteller:innen: Clara Gostynski, Alexei Evstratov, Monika Stalder, Li Tavor, 
Valentin Merz, Michael Fehr ∫ Produzentinnen: Linda Vogel, Michela Pini ∫ Pro-
duktion: Seeland Filmproduktion, Cinédokké ∫ Verleih: Grandfi lm
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werk
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LEBENSWERK
Mario Adorf erhält in diesem Jahr die erste „Nike“, den neuen Preis des Kinofests 
Lünen für das Lebenswerk. Es gibt kaum einen Schauspieler in Deutschland, der 
auf ein ähnlich vielschichtiges Gesamtwerk zurückblickt. Der gebürtige Schweizer 
wuchs in der Eifel auf und arbeitete in Deutschland und international, spielte im 
Kino wie im Fernsehen. In Filmen wie „Die verlorene Ehre der Katharina Blum“, 
„Rossini“, „Lola“, „Die Blechtrommel“ oder „Die Libelle und das Nashorn“, arbeite-
te er mit so unterschiedlichen Regisseur:innen wie Volker Schlöndorff, Margarethe 
von Trotta, Rainer Werner Fassbinder, Helmut Dietl oder Lola Randl zusammen.

Dazu kommt eine bemerkenswerte internationale Karriere: Adorf, der vier Spra-
chen spricht, arbeitete mit Sam Peckinpah, Sergio Corbucci, Dino Risi oder Bille 
August zusammen und war in den 1960er Jahren ein gefragter Charakter-
darsteller im italienischen Kino. Zudem ist Mario Adorf Hörspielsprecher und 
Synchronsprecher und hat als Autor mehrere Bücher veröffentlicht, von „Himmel 
und Erde – Unordentliche Erinnerungen“ bis zu „Der Dieb von Trastevere – Ita-
lienische Geschichten“. Eins haben alle seine Leinwand- und Bildschirmfiguren 
gemeinsam: Wer sie gesehen hat, wird sie nicht so schnell vergessen. Für diese 
unvergleichliche und unvergessliche Leistung freut sich das Kinofest sehr, ihn 2022 
mit der allerersten „Nike“ für sein Lebenswerk auszuzeichnen.

Anlässlich des Preises zeigt das Kinofest eine Auswahl seiner Filme sowie das 
dokumentarische Porträt „Es hätte schlimmer kommen können - Mario Adorf“.
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DO 24.11.
18.30 Uhr

Dokumentarfilm
D 2019 

103 Min. FR 25.11.
17.00 Uhr

Spielfilm
D 2012 

83 Min.

ES HÄTTE SCHLIMMER KOMMEN 
KÖNNEN - MARIO ADORF
Um ein Haar hätte Mario Adorf die Aufnahmeprüfung an der Münchner Schau-
spielschule nicht bestanden. Heute ist er einer der populärsten Schauspieler seiner 
Generation. Er hat mit allen wichtigen deutschen Regisseuren von Rainer Werner 
Fassbinder bis Helmut Dietl gearbeitet und ist einer der wenigen deutschen Dar-
steller, die international bekannt sind.

Dominik Wessely erzählt von Mario Adorfs Leidenschaft für Theater, Kino, Ge-
sang und das Schreiben von Geschichten. Wie hat er seine Rollen ausgesucht? 
Was fasziniert ihn bis heute an der Schauspielerei? Der Film öffnet bislang ver-
borgene Einblicke in Adorfs privates Leben, seine Sicht auf die Welt und auch 
auf das Älterwerden. 

Regie: Dominik Wessely ∫ Buch: D. Wessely, Herbert Schwering ∫ Kamera: Hajo 
Schomerus ∫ Schnitt: Annette Muff ∫ Musik: Maciej Sledziecki ∫ Produzent:innen: 
H. Schwering, Christine Kiauk ∫ Produktion: Coin Film ∫ Verleih: Filmwelt 

DIE LIBELLE UND DAS  
NASHORN
Bei einer Buchvorstellung lernen die Nachwuchsautorin Ada und der von Mario 
Adorf gespielte alternde Leinwandstar Nino sich kennen – und stellen schnell fest, 
dass sie sich eigentlich nicht viel zu sagen haben. Als jedoch ihr Flug gestrichen 
wird und sie unfreiwillig in einem luxuriösen Hotel festsitzen, verbringen sie die 
Nacht gemeinsam an der Bar und auf dem Zimmer.

Die Zeit vertreiben sie sich mit Gesprächen über Philosophie und das Leben, mit 
gegenseitigen, teils provokanten Fragerunden und mit ebenso amüsanten wie 
bizarren Rollenspielen, bei denen sie sich sogar in einen waschechten Film Noir 
hineinphantasieren. So entsteht zwischen diesen beiden denkbar gegensätzlichen 
Personen im Lauf der Nacht eine seltsam vertraute Beziehung.

Regie, Buch: Lola Randl ∫ Kamera: Philipp Pfeiffer ∫ Schnitt: Sabine Smit, And-
reas Wodraschke ∫ Musik: Maciej Sledziecki ∫ Darsteller:innen: Mario Adorf, 
Fritzi Haberlandt, Irm Hermann, Samuel Finzi ∫ Produzent: Herbert Schwering ∫ 
Produktion: Coin Film, WDR, Tohuwabohu ∫ Verleih: Coin Film

SO 27.11.
10.30 Uhr

Spielfilm
D 1981 

115 Min. DO 24.11.
16.00 Uhr

Spielfilm
D 1975 

106 Min.

DIE VERLORENE EHRE DER  
KATHARINA BLUM
Die mehrfach ausgezeichnete Verfilmung der gleichnamigen Erzählung von Hein-
rich Böll: Nach einer Karnevalsfeier verbringt die junge Haushälterin Katharina 
Blum die Nacht mit einer Zufallsbekanntschaft. Am nächsten Morgen stürmt die 
Polizei ihre Wohnung, auf der Suche nach dem Mann, der als mutmaßlicher 
Terrorist gesucht wird – doch der Gesuchte ist bereits verschwunden.

So gerät Katharina Blum ins Visier von Polizei und Medien. Der ermittelnde 
Kommissar, gespielt von Mario Adorf, nimmt sie in die Mangel, sie verliert ihre 
Arbeit, und der zynische Reporter eines großen deutschen Boulevardblattes zieht 
ihr gesamtes Leben in den Schmutz. Als der Druck immer unerträglicher wird, 
greift Katharina zur Waffe, um den letzten Rest ihrer Ehre zu retten.

Regie, Buch: Volker Schlöndorff, Margarethe von Trotta ∫ Kamera: Jost Vacano ∫ 
Schnitt: Peter Przygodda ∫ Musik: Hans Werner Henze ∫ Darsteller:innen: Mario 
Adorf, Angela Winkler, Dieter Laser, Jürgen Prochnow ∫ Produzent: Eberhard 
Junkersdorf ∫ Produktion: Bioskop-‚Film, Paramount-Orion Film Production, WDR 
∫ Verleih: STUDIOCANAL

LOLA

„Lola“, der dritte Teil von Fassbinders BRD-Trilogie, spielt im Jahre 1957 in 
Coburg. Alle profitieren von einem eingespielten System gegenseitiger Vorteils-
nahme, bis ein neuer Baudezernent, Herr von Bohm, sein Amt antritt. Von Bohm 
durchschaut das System bald, doch bleibt er zunächst auf Kooperation bedacht.

Dann verliebt er sich in Marie Luise alias Lola, ohne zu ahnen, dass sie Prostituierte 
ist und persönlicher Besitz des Baulöwen Schuckert, gespielt von Mario Adorf. Er 
beginnt einen Feldzug gegen Schuckert, doch niemand möchte am einträglichen 
Status Quo etwas ändern. Am Ende gehört auch von Bohm dazu, heiratet Lola 
– und die alten Geschäfte werden wieder aufgenommen.

Regie: Rainer Werner Fassbinder ∫ Buch: Peter Märthesheimer, Pea Fröhlich, R. W. 
Fassbinder ∫ Kamera: Xaver Schwarzenberger ∫ Schnitt: Juliane Maria Lorenz, R. W. 
Fassbinder ∫ Musik: Peer Raben ∫ Darsteller:innen: Mario Adorf, Barbara Sukowa, 
Armin Mueller-Stahl, Matthias Fuchs, Helga Feddersen ∫ Produzent: Horst Wendlandt 
∫ Produktion: WDR, Rialto Film Preben Philipsen, Trio-Film ∫ Verleih: Rialto Film
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Branchendiskussion56

BRANCHENVERANSTALTUNGEN

VISIONLAB - PERSPEKTIVEN 
FÜR DEN NACHWUCHS
Eine Case Study als Beispiel für neue Wege in die 
Branche 

Branchendiskussion in Kooperation mit: FH Dortmund 
und Bergischer Universität Wuppertal.

Moderation: Marcus Seibert

MUSS SICH DAS KINO NEU 
ERFINDEN?
Stand der Dinge: Deutscher Film

Pandemie, Krieg und Infl ation haben wie viele 
andere Kulturorte auch den Ort Kino schwer ge-
troffen, Streamingdienste ziehen zusätzliches Publi-
kum ab. Auch die künstlerische Lage des Weltkinos 
stimmt nicht allzu optimistisch. Wo stehen aktuell 
das deutsche Kino und die Akteure der deutschen 
Filmszene und wie übersteht das Kino die Kultur- 
und Medienkrise?

Die Paneldiskussion zum „Stand der Dinge“ will 
diese Fragen vertiefen und über aktuelle Heraus-
forderungen debattieren.

Mit: Torsten Reglin (Produzent, OLAF JAGGER), 
Christopher Roth (SERVUS PAPA, SEE YOU IN 
HELL), Helena Wittmann (HUMAN FLOWERS OF 
FLESH), Meinolf Thies (Nennmann & Thies Kino-
betriebs GmbH), Dirk Steinkühler (Filmpalette/
Filmhaus Kino Köln), u.a.

Moderation: Rüdiger Suchsland

VON DER SCHWEIZ 
LERNEN?
Stand der Dinge: Schweizer Film 

Berge, Banken, Blockbuster - diese Gleichung ist zu 
einfach. Aber die Schweizer Filmszene erscheint 
aus der Außenperspektive sehr lebendig und gut 
aufgestellt. 

Im Gespräch mit Schweizer Filmschaffenden will 
das Panel - anschließend an das Gespräch zum 
Stand der Dinge im deutschen Film - diesen Ein-
druck überprüfen und mit Schweizern über Erfolgs-
geheimnisse ebenso sprechen, wie über ungelöste 
Probleme. Kann der deutsche Film von der Schweiz 
lernen? Und wenn ja: Was? Und wie blicken 
Schweizer Filmschaffende auf den deutschen Film?

Mit: Luzia Schmid (Regisseurin, Jurymitglied Film-
stiftung Zürich), Niccolò Castelli (ATLAS), Michael 
Koch (DREI WINTER), Eva Vitija (LOVING HIGHS-
MITH) u.a.

Moderation: Rüdiger Suchsland

FR 25.11.
11.00 Kino 3

SA 26.11.
10.30 Kino 3

SA 26.11.
12.30 Kino 3

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Rohstoffe kommen aus der Erde. 

Oder aus dem REMONDIS-Lippewerk

Kein Rohstoff ist unbegrenzt vorhanden. Also sorgen wir für Ressourcenschonung, 

indem wir alles recyceln, was sich in den Produktionskreislauf zurückführen oder zur 

Energiegewinnung nutzen lässt. Zum Beispiel am Standort Lünen – einem der größten 

Zentren für industrielles Recycling weltweit. Im Auftrag der Zukunft.

REMONDIS Production GmbH // Brunnenstr. 138 // 44536 Lünen // Deutschland

T +49 2306 106-8444 // F +49 2306 106-8853 // info@remondis-production.de // remondis-production.de
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Die Besucher haben die Möglichkeit, für Ihre Fa-
voriten im Wettbewerb „Lüdia“ und „Kurzfi lm-
preis“ zu stimmen! Die Preise  der Wettbewerbe 
um die „Rakete“ (Kinder- und Jugendfi lmpreis) 
und den Schauspielpreis vergeben hingegen 
zwei Jurys. 

Der Preis für das Lebenswerk wird von den bei-
den Kinofest-Veranstaltern vergeben.

DER KURZFILMPREIS   
Publikumsabstimmung; dotiert mit 3.000 €
Gesponsert vom Cityring Lünen e. V.

Im Kurzfi lmwettbewerb konkurrieren aktuelle 
Kurzfi lme. Die Preisverleihung fi ndet nach dem 
Zuschauer-Voting direkt im Anschluss des Kurz-
fi lmprogramms statt. Neben dem Preisgeld erhält 
der Sieger eine gerahmte Tuschezeichnung der 
Lüdia vom Lüner Künstler Andrzej Irzykowski.

DER SCHAUSPIELPREIS
Jury; dotiert mit 3.000 €
Gesponsert von der Geißendörfer Film- und 
Fernsehproduktion KG

Es wird die beste schauspielerische Leistung ge-
ehrt. Dafür konkurrieren die Filme des Lüdia-
Wettbewerbs. Über die Siegerin / den Sieger 
befi ndet diese Jury: Niccolò Castelli, Susanne 
Ritter, Tom Schreiber . Zum Preisgeld gehört, wie 
beim Kurzfi lmpreis, eine Lüdia-Tuschezeichnung.

DIE PREISE, PREISSPONSOREN UND WETTBEWERBE

Preise und Wettbewerbe

Das Kinofest-Team mit den Preisträgern 2021

59Preise und Wettbewerbe 59

DIE LÜDIA
Publikumsabstimmung; dotiert mit 15.000 €
Gesponsert von der Stadt Lünen (5.000 €) 
und Eheleute Höwing (10.000 €)

Im Wettbewerb um die Lüdia konkurrieren lange 
Spiel- und Dokumentarfi lme, die bis zum Beginn 
des Kinofestes noch keinen Kinostart hatten. Die 
Bronzestatue Lüdia wurde vom Lüner Bildhauer 
Andrzej Irzykowski geschaffen.

DER PREIS FÜR DAS LEBENSWERK
Dotiert mit 15.000 €
Gesponsert von Meinolf Thies und 
Lutz Nennmann. 

Es wird das Lebenswerk einer herausragenden 
Persönlichkeit der Filmwelt geehrt! Auch die Bron-
zestatue der Nike wurde von Andrzej Irzykowski 
geschaffen. 

DIE RAKETE
Rakete-Jury; dotiert mit 5.000 €
Gesponsert vom Landkreis 
Unna vertreten durch 
Landrat Mario Löhr

Im Wettbewerb um die Rakete laufen Kinder- 
und Jugendfilme. Die Trophäe dieses Wett-
bewerbs ist eine Rakete, die von der Firma 
Sassmannshausen – Die Werbung gefertigt 
und gestiftet wurde!

&NENNMANN THIES



Modernste Digitalprojektion auf größt-

möglicher Leinwand inkl. 3D & 7.1-Sound. 

Computergesteuerte LED-Beleuchtung für 

unterschiedliche Lichtstimmungen, Klimatisie-

rung und viel Zusatzausstattung für alle Arten 

der Nutzung.

Viel Platz und Komfort für jeden Gast in 33 

Premium-Leder-Sesseln mit Holztischen bis 

zur ersten Reihe. MY PRIVATE CINEWORLD ist 

behindertengerecht: zugänglich ohne Stufen 

und ausgestattet mit zwei Rollstuhlfahrer-

Plätzen.

Firmen-Events in MY PRIVATE CINEWORLD! 

Eine außergewöhnliche Location mit besonde-

rer Atmosphäre, der benötigten Technik & dem 

favorisierten Catering für filmreife Seminare, 

Vorträge, Meetings & Versammlungen.
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DAS CINEWORLD TEAM

Betreiber der Cineworld &  
Kinofest Lünen-Veranstalter
Meinolf Thies & Lutz Nennmann

Assistent der  
Geschäftsführung &
Op. Kinofestleiter
Max Biela

Theaterleitung
Manuela Elvhage

Theaterleitung
Nency Giersch

Theaterleitung
Ralf Möllenhoff

Theaterleitung
Adam Stolecki

Theaterleitung
Giulia Zeiger

Theaterleitung
Margit Gretz

Auszubildender  
zum Veranstaltungs- 
kaufmann
Robert Justin Schultz

Theaterleitung
Sabine Ridder

Theaterleitung
Miriam Scott
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DAS CINEWORLD SERVICE TEAM
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KINOFEST-TEAM 2022

Fotografi nnen
Julia Reschucha & Selda Koe
Veranstaltungstechnik
Triolution GmbH, Bastian Folchnandt
Szenenwerk GmbH & Co. KG, Dennis Neßler

Kinofest-Trailer
Idee & Konzeption: Lutz Nennmann
Realisation: Nordlicht media solutions, 
Björn Hoffmann

Internetrealisierung 
Design² GbR, Martina Hahn & Volker Heupel

Gästemanagement
Urte von Hundt

Festivalkoordination
Nicole Bacher

Moderator
Peter G. Dirmeier

Moderatorin, Kuration 
Kinofest für Kinager
Antje Knapp

Pressearbeit & 
Social Media
Paula Döring

Festivalleiterin
Sonja Hofmann 

Mentorin der 
Rakete-Jury 
Julia Schmidt 

Moderation, Kuration 
Kurzfi lmwettbewerb
Piet Fuchs

Festivalkoordination
Laurenz Otto

Eröff nungs-Feier
Inkl. Buffet und aller Getränke, 
Eröffnungs-Show mit Film & 
anschließender Party: 39,50 € 

Abschlussveranstaltung
Inkl. Buffet und aller Getränke, 
Preisverleihung und Film-Event: 
19,50 € 

Festival-Programm
Donnerstag bis Samstag (ab 16 J.)

11,00 € im Parkett
14,00 € in der Loge

Donnerstag bis Samstag (bis 15 J.)

6,00 € im Parkett
9,00 € in der Loge

EINTRITTSPREISE
Der Vorverkauf für das Kinofest Lünen 2022 startet online am Dienstag, 
1. November 2022 (Allerheiligen), um 10.00 Uhr auf www.Kinofest.Film 
und am Sonntag, 6. November 2022, um 10.00 Uhr auch an den Kino-
kassen der Cineworld. Wir empfehlen Ihnen den Kauf von Online-Tickets!

Tickets & Infos gibt es auch hier: 040 55 55 5 88 609
(kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

Das Kinofest-5er-Ticket (ab 16 Jahre):
5 Eintrittskarten für nur 35,00 € (Gültig im Parkett, personengebunden; 
Ersparnis gegenüber Einzelkauf: 20,00 €!)
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Schauspielpreis-Jury

Susanne Ritter

Aufgewachsen in Bremen, studierte Susanne 
Ritter Sprachen und Philosophie in Göttingen 
und Paris. Sie arbeitete zunächst als freie Pro-
duktionsleiterin für Fernseh- und Kinoprojekte. 
2004 eröffnete sie das Büro Susanne Ritter Cas-
ting und hat seitdem zahlreiche Kinoproduktio-
nen betreut, darunter „Hannah Arendt“ (2012), 
„Wild“ (2016), „Alles wird gut“ (2020), die 
Serie „King of Stonks“ (aktuell auf Netflix), 
„Axiom“ (2022) sowie „Der Russe ist einer, 
der Birken liebt“ (2022), der dieses Jahr als 
Kinofest Spezial in Lünen läuft. 2013 wurde sie 
mit dem Deutschen Castingpreis ausgezeichnet.

Tom Schreiber 

Der Regisseur, Autor und Produzent Tom 
Schreiber studierte an der KHM in Köln. Sein 
Debutfilm „Narren“ lief 2003 auf der Berlina-
le, „Dr. Alemán“ (2008) wurde u.a. mit dem 
Deutschen Drehbuchpreis ausgezeichnet. Mit 
seiner Produktionsfirma 58Filme produzierte 
er Dokumentar-, Spiel- und Experimentalfilme, 
die international Preise gewonnen haben. Seit 
2014 ist er Professor für Film an der Hochschule 
RheinMain, seit 2022 Teil der Produktionsfirma 
Plotlessfilm. Schreiber ist Mitglied der Deutschen 
Filmakademie und des Filmbüro NW. Zurzeit 
bereitet er den Spielfilm „Schöne Seelen“ vor.

Niccolò Castelli 

Der Schweizer Niccolò Castelli studierte Film-
wissenschaften in Bologna und Film in Zürich. 
Sein Abschlussfilm „Endsieg – Everything Chan-
ges in One Shot“ war ein Festivalerfolg, ebenso 
wie sein erster Spielfilm „Tutti Giù“ (2012). Mit 
seinem neuen Film „Atlas“ (2021), der auch 
beim Kinofest läuft, war er mehrfach für den 
Schweizer Filmpreis nominiert. Castelli ent-
wickelt seit 2013 abwechselnd audiovisuelle 
Projekte und dreht Filme und Reportagen. Er 
ist Direktor der Stiftung Ticino Film Commission 
und seit kurzem neuer künstlerischer Leiter der 
Solothurner Filmtage.

Die Rakete-Jury & die Mentorin 67

Die Rakete-Jury: Matti Binkhoff, Oskar Rheiner, Sebastian Sulewski und Eren Culhalik vom 
Freiherr-vom-Stein Gymnasium in Lünen.

Julia Schmidt, Mentorin der Rakete-Jury 

Julia Schmidt wurde in Düsseldorf geboren 
und studierte von 1995 bis 1999 Schauspiel 
an der Hochschule für Musik und Theater in 
Hamburg. Ihr erstes Festengagement war am 
Luzerner Theater. Danach arbeitete sie als Gast 
unter anderem am Schauspielhaus Hamburg, 
Schauspielhaus Zürich, am Berner Stadtthea-
ter, in der Kaserne Basel, der Gessnerallee und 
der Winkelwiese in Zürich und am Staatstheater 
Saarbrücken. Von 2001 bis 2008 war sie Kom-
missars-Assistentin im Tatort Hamburg. Für ihre 
Darstellung der „Biggi“ in der Krimiserie Bella 
Block erhielt sie 2000 den Nachwuchspreis des 
deutschen Fernsehpreises.
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WIR SAGEN HERZLICHEN DANK  ...
... an alle Filmschaffenden, Sender, Filmverleiher und Filmhochschulen, die uns ihre Filme zur Verfügung stellen.

Der Veranstalter NENNMANN & THIES FESTIVAL gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt) bedankt sich ganz herzlich bei allen Förderern & Sponsoren:

PREMIUMSPONSOREN

EXKLUSIVER MEDIENPARTNER VERANSTALTER

FÖRDERER

PREISSPONSOREN

NENNMANN & THIES FESTIVAL
gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

BASISSPONSOREN

&NENNMANN THIES

HEUTE FÜR MORGEN (VOR-)SORGEN

CINERente

Außerdem bedanken wir uns bei folgenden Unternehmen und Personen:

/ AWO Lünen-Hord, Wolfram Kuschke
/ BlackCat – BodyArts, Elisabeth Mader
/ Constantin Filmverleih
/ Eheleute Höwing 
/ Eletr, Tarek 
/ Engemann, Laura
/ Film Festival Bozen
/ Förderverein Rotard Club Lünen-Werne
/ Gefromm, Jochen 
/ Hacker, Sandra
/ Hoffmann, Björn
/ Hotel An der Persiluhr
/ Irzykowski, Andrzej
/ Kanzlei Spieker & Jaeger
/ Kastner, Barbara 
/ Klapetz, Florian
/ Klimawerkstatt GmbH, Jörg Flume
/ Krings, Jaqueline
/ Kuschke, Wolfram
/ Kühn, Joachim
/ Meisterfl eischerei Bernemann & Röhl GmbH 
/ Meyer-Hentschel, Lucas
/ microca Kohlenstäube GmbH
/ Müller-Baß, Horst
/ Nennmann, Petra
/ Potts, Berthold

/ Preiss, Kathrin
/ Rademacher, Melissa
/ Sassmannshausen - Die Werbung
/ Schwabe, Oliver
/ Schwering, Herbert
/ Sommer, Gudrun
/ Stark, Michael
/ Steinkühler, Dirk
/ Stückrath, Katrin
/ Szenenwerk GmbH & Co. KG
/ Theaterleitung & Team der Cineworld Lünen
/ Thies, Anja
/ Trianel Lünen GmbH & Co. KG
/ triolution GmbH
/ Urner, Reinhold
/ VKU – Verkehrsgesellschaft Kreis Unna mbh
/ von Moeller, Erica
/ Wagner-Conert, Thorsten
/ Weber, Christoph
/ Wessely, Dominik
/ Wiedemann, Mike
/ Willi, Hans-Peter (Stv. Generalkonsul)
/ Wirtschaftsbetriebe Lünen GmbH
/ Wirtschaftsförderungszentrum Lünen GmbH
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Schon heute für morgen 

(vor-)sorgen.

[pma:] und R+V präsentieren

www.cinerente.de

Wir wünschen gute 
Unterhaltung und ein  
schönes Kinofest!

ERLEBEN UND GENIEßEN.
 Wir unterstützen das Kinofest Lünen | bauverein.de

Stadt-Gutschein

LÜNEN

Schenke Dir 
und anderen 
Freude und 
stärke unsere 
Region.
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Kinofest Veranstaltungsort

1 Cineworld Lünen, Im Hagen 3

Stadtplan Legende

Sonstiges

Hauptbahnhof, Münsterstraße 503

Hotel

4 Krankenhaus (St. Marien-Hospital)

Geldautomat, Sparkasse an der Lippe 6

Geldautomat, Volksbank Hauptstelle  7

5 Geldautomat, Volksbank Selm-Bork 

2 Hotel An der Persiluhr, 
Münsterstraße 25-27

Map data ©2022 GeoBasis-De/BKG (©2009)



AEIOU ‐ Das schnelle Alphabet  

der Liebe  
Nicolette Krebitz 
Komplizenlm 

A Long Wrong Day 
Jihye Chae 
FH Dortmund 

Auf der Suche nach Fritz Kann  
Marcel Kolvenbach 
publicnomad productions 

Dancing Pina  
Florian Heinzen‐Ziob 
Fontäne Film 

Der Russe ist einer,  

der Birken liebt  

Pola Beck 
augenschein Filmproduktion 

Die Kunst der Stille 
Maurizius Staerkle Drux 
Lichtblick Film 

Die Libelle und das Nashorn  
Lola Randl 
Coin Film  

Drii Winter  
Michael Koch 
Pandora Filmproduktion

Es hätte schlimmer kommen  

können ‐ Mario Adorf  

Dominik Wessely 
Coin Film  

Everything will change  
Marten Persiel 
Flare Film 

Living your Life  
Sven Molke 
FH Dortmund 

Loving Highsmith  
Eva Vitija 
Lichtblick Film 

Lucy ist jetzt Gangster  
Till Endemann 
Indi Film  

Mutter  
Carolin Schmitz 
Sutor Kolonko 

Olaf Jagger  
Heike Fink  
Ester.Reglin.Film 
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